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Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland

UMTAUSCHU

FÜR IHR ALTES SOFA

KAAAKASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

WIR KÜMMERN
UNS UM ALLES!

ABBAU
MITNAHME
FACHGERECHTE
ENTSORGUNG

AM LIEFERTAG!

MTAUSCH
PRÄMIE

*

JETZT
SIND DIE
SOFAS
DRAN!

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens

fünfundzwanzig Prozent, maximal jedoch Zweitausendzwanzig Euro

beim Kauf einer neuen Garnitur.

Gültig bis Samstag, den 18. Juli.

SOFA
FLATRATE

**

SOFAJUBILÄUM

1990 – 2020

JAHRE

Alt gegen Neu – Polstertausch bei Multipolster

Lattoflex-Thevo:
Gleichgewicht
trainieren
im Schlaf

5 Weil das Leben
 zu kurz ist für
 schlechten Schlaf

Ab sofort
3% MwSt.

sparen.

„Dabei sein, wenn 
die digitale Zukunft

gebaut wird“
www.sewikom.de/jobs



ALT GEGEN NEU – POLSTERTAUSCH* BEI MULTIPOLSTER

Eckkombination,
in Leder, Stellmaß
ca. 242 x 272 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß
ca. 302 x 175 cm. Inklusive
Kopfteilverstellung. Ohne
Hockerbank, weitere
Funktionen und Kissen.

Wohnlandschaft,
in Stoff, Stellmaß ca.
203 x 321 x 173 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Diese großzügige Wohnlandschaft
schafft Platz für gemeinsame Stunden
mit der ganzen Familie. So großzügig
das Platzangebot, so umfangreich ist
die Ausstattungsvielfalt dank intelligen-
ter Zusatzfunktionen.

Wohnlandschaft,
in Stoff, Stellmaß ca.
235 x 313 x 167 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.
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ECHT
LEDER!

Inklusive
Kopfteilver-
stellung!

617.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

408.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

457.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

457.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

ECHT
LEDER!

Inklusive
Kopfteilverstellung!

1851.-
Werbepreis: 2468.-
Umtauschprämie* - 617.-

1368.-
Werbepreis: 1825.-
Umtauschprämie* - 457.-

Polstergarnitur, bestehend
aus Sofa, ca. 184 cm breit
und Sofa, ca. 225 cm breit in
Leder. Inklusive Kopfteilver-
stellung. Ohne weitere
Funktionen und Kissen.
Rücken unecht.

649.-
KASSIEREN
SIE JETZT

für Ihr altes Sofa*

1362.-
Werbepreis: 1819.-
Umtauschprämie* - 457.-

1947.-
Werbepreis: 2596.-
Umtauschprämie* - 649.-

1217.-
Werbepreis: 1625.-
Umtauschprämie* - 408.-

Optional
Quer-

schläfer1)

Optional
Relax-

funktion1)

Relaxfunktion1)

Sitzvorzug1)

Querschläferfunktion1)

(Mehrpreis)

Relaxfunktion1)

(Mehrpreis)

(Mehrpreis)

Jeder Einzelsitz ist mit einer elekt-
rischen oder manuellen Relaxfunk-
tion erhältlich! (Mehrpreis)

Relaxfunktion1)

Das Canapé erhalten Sie auch mit
elektrischer Verstellung. (Mehrpreis)

Motorische Verstellung im Canapé2)

Für noch mehr Komfort lassen sich
zwei bewegliche Rücken nach links
oder rechts absenken! (Mehrpreis)

Verstellbare Relaxecke3)

Optional
Relax-

funktion1)

Optional
motorische
Verstellung2)

Optional
Relaxecke3)

Optional
Sitzvorzug1) Optional

Relax-
funktion1)

(Mehrpreis)

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2020 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt nur für Neubestellungen, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht
möglich. Gültig bis 18.07.2020 (Aktion wird gegebenenfalls bei großen Erfolg verlängert). ** Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 30 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchengladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.
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Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt · www.multipolster.de

Bielefeld Eckendorfer Straße 91-93 • Bielefeld Sunderweg 4-6,
am Südring, gegenüber von IKEA • Paderborn Senefelderstraße 1a,
am Dören-Park, neben Roller

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland



Geistliche Impulse
Ein Buch soll die Gäste in 
Hardehausen dem Geheim-
nis Gottes näher bringen.

Informationstag
Die Landvolkshochschule 
bietet ein Fortbildungspro-
gramm für Erzieher an. 

Gefahr im Garten
Auch im heimischen Garten 
lauern Zecken, die Krank-
heiten übertragen können.

Heute in
der Ausgabe

Mit Nachrichten und Anzeigen der Warburger Hanse
sowie amtlichen Bekanntmachungen der Hansestadt Warburg.Nr. 27 • 5. Juli 2020 www.owl-am-sonntag.de

Warburg.  Es wird wieder
Yoga und Qi Gong zum Son-
nenaufgang geben – dieses Mal
auf dem Sportplatz in der Die-
melaue. Im Jahr 2019 hatte
das Team des „Museums der
Menschheit“ zum ersten Mal
Yoga zum Sonnenaufgang or-
ganisiert. Mit Unterstützung
des Warburger Sportvereins
werden im Zeitraum vom 13.
bis 17. Juli sowie vom 20. bis
24. Juli jeweils morgens von 6
bis 7 Uhr (an den letzten bei-
den Tagen abends von 19 bis
20 Uhr) Yoga oder Qi Gong an-
geboten. An jedem Tag wird je-
mand anderes unterrichten.
Wie bereits im vergangenen
Jahr sind Kerstin Czimmeck,
Jenny, Ried, Nicole Wendland,
Geraldine Gilbert, Tatjana
Jung und Dorothea Hawer-
kamp dabei. Neu sind Anette
Dierkes und Werner Farke. 

Um den nötigen Abstand

zu gewährleisten, ist Platz von
Nöten. Dafür stellt der War-
burger Sportverein nun den
neu gestalteten Sportplatz in
der Diemelaue zur Verfügung.
Dieser erfülle alle nötigen Vo-
raussetzungen in Sachen Ab-
stand und Hygiene.

Die maximale Teilnehmer-
zahl beträgt 30 Personen. An
welchen und an wie vielen Ta-
gen Interessierte kommen
möchten, ist frei. Jeder Teil-
nehmer kann einen freiwilli-
gen Beitrag leisten, der für die
Lehrer bestimmt ist. Matte,
Kissen und Decke sind selbst
mitzubringen. 

Die Organisatoren nehmen
Anmeldungen unter Telefon
0176/21843270 entgegen.
Auch online ist eine Anmel-
dung möglich. 

@
________________________

warburgersv.de/
online-buchen

Yoga und Qi Gong 
am Morgen 

Hauptstadt, um die riesige,
silbrig glänzende Skulptur zu
sehen. Nie zuvor gab es in
Deutschland Kunst in solch
großen Dimensionen. Ende
Mai starb Christo im Alter von
84 Jahren. Einen Rückblick
auf das Berliner Ereignis lesen
im Innenteil

Nichts blieb außer der
Erinnerung: Vor 25 Jahren
war die Verhüllung des Ber-
liner Reichstages ein Event,
mit dem das Künstlerpaar
Christo und Jeanne Claude die
Stadt zwei Wochen lang in
Atem hielt. Fünf Millionen
Menschen kamen in die

Vor 25 Jahren:
Berlin im Christo-Fieber

NRW verbietet Haltung von Schlangen und Co.

Das Wetter heute

17°

23°

Minimum

Maximum

 Fotos: Adobe Stock (Schlange)/Pixabay (Skorpion)

D ü s s e l d o r f  (avs/
ub). Tierfreunde, die
giftigen Schlangen und
anderen toxischen Krea-
turen ein Zuhause bie-
ten, müssen künftig
strenge Vorgaben erfül-
len. Die Anschaffung be-
stimmter Gifttiere wird
generell verboten. An-
dernfalls drohen hohe
Strafen. 

Der Landtag in Nordrhein-
Westfalen (NRW) hat mit den
Stimmen der Koalition aus
CDU und FDP ein neues Gift-
tiergesetz für NRW beschlos-
sen. In einer ersten Reaktion
hat der Deutsche Tierschutz-
bund wohlwollend und zu-
gleich enttäuscht regiert.
Schlangenhalter und deren
Interessensverband hatten
die Novelle kritisiert. Die
kommunalen Spitzenver-
bände dagegen begrüßten
das Gesetz grundsätzlich.

Das Gesetz soll vom 1. Ja-
nuar 2021 an in Kraft treten.
Das Gesetz verbietet den
Kauf bestimmter gefährli-
cher Schlangen, Spinnen
oder Skorpione. Wer bereits
solche Tiere hält, muss künf-
tig strenge Vorgaben erfül-
len. Das Gesetz gilt für fünf
Jahre. 

Unter anderem müssen
Halter künftig alle ihre gifti-
gen Tiere bei den Behörden
melden, ein Führungszeug-
nis vorlegen und ab Mitte
2021 auch eine hohe Haft-
pflichtversicherung vorwei-
sen. Letztere soll Kosten auf-
fangen, die zum Beispiel
beim Entweichen eines Tie-
res entstehen. Anlass war
eine Monokelkobra, die im
vergangenen Jahr in Herne
entwischt war. Ein Häuser-
komplex musste für Tage
evakuiert werden.

Verstöße gegen das neue
Gesetz sollen teuer werden:
bis zu 50.000 Euro oder gar

zwei Jahre Haft drohen,
wenn man zum Beispiel ein
Gifttier aussetzt. 

„Sehr giftige Tiere in Pri-
vatwohnungen 
stellen ein
potenzielles Si-
cherheitsrisi-
ko dar. Wenn
Tiere unbe-
merkt entweichen, ist die
Sicherheit der Nachbar-
schaft gefährdet. Das neue
Gesetz soll für mehr Schutz
für die Bürgerinnen und
Bürger sorgen“, erklärte
NRW-Umweltministerin 
Ursula Heinen-
Esser (CDU).
Das Gesetz
wurde auf den
letzten Drü-
cker noch
auf fünf Jah-
re begrenzt, um
es dann zu bewerten. 

Dem Deutschen Tier-
schutzbund, Bonn, geht das
neue Gesetz nicht weit ge-
nug. „Grundsätzlich ist zu
begrüßen, dass das Bundes-
land mit den mutmaßlich
meisten Giftschlangenhal-
tern nun endlich eine Rege-
lung verabschiedet hat, wel-
che die private Haltung die-
ser Exoten massiv ein-
schränkt beziehungsweise
verbietet. Dennoch hat die
Landesregierung leider die
Gelegenheit einer vollum-
fänglichen und vernünftigen
Regelung im Sinne des Tier-
schutzes verpasst“, kom-
mentiert Thomas Schröder,
Präsident des Deutschen
Tierschutzbundes. „Die Tat-
sache, dass das Gesetz be-
fristet ist, führt seinen Sinn
und Zweck letztlich
auch ad absur-
dum. Das Ge-
setz ist zwar
ein erster
wichtiger 
Schritt 
in die
richtige 
Ric

htung, es besteht jedoch
dringender Nachbesse-
rungsbedarf.“ 

Andere potenziell gefährli-
che Arten, wie Großkatzen,
Primaten, Krokodile oder
Riesenschlangen, finden
nach Auffassung des Tier-
schutzbundes in dem neuen
Gesetz keine Berücksichti-
gung. Auch beziehe sich das
Verbot nur auf die Haltung
der gelisteten Gifttiere. 

Die Zucht mit Tieren aus
Altbeständen und der Han-
del bleibe erlaubt, so der

Ver-

band. Da die Sachkunde und
Kontrollen für die Haltung
von Altbestandstieren keine
Rolle spielten, könne zudem
weder gewährleistet wer-
den, dass diese Tiere tier-
schutzkonform gehalten
werden, noch, dass Hal-
tungseinrichtungen sicher
gegen das Entweichen von
Tieren seien. 

Ungeklärt bleibe im Ge-
setz, wer die Kosten über-
nehme, wenn Halter ihre
Gifttiere freiwillig abgäben
oder sie be-
schlagnahmt wür-

den. 

Giftige Tiere müssen
draußen bleiben

Eine Entscheidung über
eine Wahlrechtsreform, die
ein weiteres Anwachsen des
Bundestags verhindern soll,
ist in weite Ferne gerückt.
CDU/CSU und SPD weigerten
sich, den Gesetzentwurf von
FDP, Grüne und Linke ab-
schließend zu beraten. Auch
das Modell von CDU und CSU,
das für die Wahl 2025 eine
Verringerung der Zahl der

Wahlkreise von
299 auf 280
und das
Nicht-Aus-
gleichen von
sieben Über-

hangmanda-
ten vorsieht,

stößt beim Koalitionspartner
SPD auf Widerstand. Den-
noch zeigt sich die SPD zu-
versichtlich, dass rechtzeitig
für die Wahl 2021 eine Ver-
ständigung gelinge. Das Par-
lament hat eine Normgröße
von 598 Abgeordneten, der-
zeit sind es 709. 2021 könn-
ten es mehr als 800 werden.

Wie werten Sie die Wahl-
rechtsdebatte? Liegt die Ent-
scheidung in den richtigen
Händen? Was erwarten Sie
von Ihrem Abgeordneten? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 7. Juli, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. 

Bundestag 
verkleinern – 

aber wie? 

„Dabei sein, wenn 
die digitale Zukunft

gebaut wird“
www.sewikom.de/jobs

Lattoflex-Thevo:
Gleichgewicht
trainieren
im Schlaf

5 Weil das Leben
 zu kurz ist für
 schlechten Schlaf

Ab sofort
3% MwSt.

sparen.

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com

0.27

1.19

0.64

1.399.99

1.79
0.59Haribo

Fruchtgummi oder Lakritz
versch. Sorten 175 – 200-g-Beutel nur

Knüller!
39% Billiger

0.99

Dr. Oetker
Pizza Ristorante
versch. Sorten 320 – 360-g-Pack. nur

Knüller!
27% Billiger

Coca-Cola
versch. Sorten
1,5-l-Flasche zzgl. 0,25 Pfand    nur

Knüller!
27% Billiger

Warburger Pils
20x 0,33-l-Kiste 
zzgl. 3,10 Pfand nur

Knüller!!

10% Billiger

Müller Joghurt
mit der Ecke
versch. Sorten
 140 – 150-g-Becher nur

Knüller!

52% Billiger

Danone
Activia
versch. Sorten 4x 115-g-Becher nur

Knüller!

40% Billiger

40% Billiger

45% Billiger

Milka
Schokolade
versch. Sorten 87 – 100-g-Tafel nur

Original
Pringles
versch. Sorten 180 – 200-g-Dose nur

Unsere Spezialisten
beraten Sie direkt:
     05675 7497-0

Jetzt mit bis zuJetzt mit bis zu
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Willebadessen. Eine Ge-
setzesänderung der Landes-
regierung sichert den Fortbe-
stand der Sekundarschule
der Stadt Willebadessen.
Demnach kann die Eggeschu-
le in Peckelsheim nach Aus-
kunft der Bezirksregierung
Detmold mit zwei Klassen
pro Jahrgang fortgeführt
werden. „Das bedeutet, dass
mindestens 20 Schüler pro
Klasse, also 40 pro Jahrgang,
angemeldet werden müssen,
um den Fortbestand der
Schule zu sichern“, erläutert
Bürgermeister Hans Her-
mann Bluhm. 

Eine Dreizügigkeit der
Schule sei damit nicht mehr
erforderlich, stellte Bluhm
fest. „Glückwunsch der Be-
zirksregierung“ habe sogar
anerkennend unter dem
Schreiben aus Detmold ge-
standen, freut sich das Stadt-
oberhaupt.

Schule sicher 
im Bestand 

Willebadessen. Bei den
Ankünften und Übernachtun-
gen von Gästen im Stadtge-
biet verzeichnet Willebades-
sen 2019 einen Wachstums-
trend. „Es gab einen weiteren
Zuwachs der ausländischen
Gäste, insbesondere aus den
Niederlanden“, teilt Bürger-
meister Hans Hermann
Bluhm mit. Laut Beherber-
gungsstatistik des statisti-
schen Landesamtes gab es im
vergangenen Jahr 12.836
Ankünfte (2018: 10.938) und
32.375 Übernachtungen
(2018: 29.282). 

Die Situation werde sich im
laufenden Jahr wegen der
Corona-Pandemie allerdings
drastisch verschlechtern. „Im
ersten Vierteljahr zeichnet
sich bereits ein Rückgang des
positiven Trends der vergan-
genen Jahre ab.“

Mehr Gäste 
aus Holland

H a r d e h a u s e n . Es
ist kein Kirchenführer
und kein Bilderbuch, son-
dern ein geistliches Im-
pulsbuch zur Jugendkir-
che Hardehausen.

Mit dem Buch „Kirche der
Annäherung“ möchten die
beiden Initiatoren Stephan
Schröder, Direktor und Diö-
zesanjugendpfarrer, und
Marc Henke, Pädagoge im Ju-
gendhaus, die Gäste dem Ge-
heimnis Gottes näher brin-
gen. „Dieses Buch ist kein
klassischer Kirchenführer in
dem Sinne, wie man ihn viel-
leicht aus anderen Kirchen
kennt. In diesem Buch wird
die Grundhaltung der Kir-
chenkonzeption für die Ju-
gendkirche in Hardehausen
deutlich“, erklärt Stephan
Schröder. Es werden nicht
das Gebäude beschrieben,
keine Kunstwerke und auch
keine liturgischen Geräte in
ihrer Funktion erklärt. Viel-
mehr sei das Buch zur Ju-
gendkirche auf Elementen
aufgebaut, die sich an dem
mystagogischen Konzept der
Kirche orientieren.

An neun Erzählorten lädt
das geistliche Impulsbuch da-
zu ein, sich dem Geheimnis
Gottes zu nähern. „Der Bau
und die Gestaltung der Ju-
gendkirche laden dazu ein“,
so Stephan Schröder, „Gott
Schritt für Schritt auf die
Spur zu kommen und in seine
Gegenwart einzutauchen.“

Pädagoge Marc Henke er-
gänzt: „Im Idealfall funktio-
niert das in einem Zusam-
menspiel der Kirche als Sak-
ralraum und dem Buch als
geistlichen Impulsgeber. Ich
werde durch das, was der Ort
mir gibt, die unterschiedli-

Kein Kirchenführer und kein Bilderbuch
Mit geistlichen Impulsen durch die Jugendkirche Hardehausen

chen Erzählorte, die ich mir
anschaue, zum Nachdenken
angeregt. Der Rundgang der
Kirche, in dem die neun Sta-
tionen angeordnet sind,
macht es mir möglich, mich
dem Geheimnis Gottes immer
mehr anzunähern, um es fi-
nal durch die liturgische Ach-
se direkt zu erleben und zu
begreifen.“

In dem Buch werden neun
Stationen der Kirche auf je-
weils zwei Doppelseiten auf-
gegriffen. Die erste Doppel-
seite beinhaltet einen geistli-

chen Impulstext von Diöze-
sanjugendpfarrer Schröder
zu dem jeweiligen Erzählort.
Dazu gibt es ein großes Ge-
samtbild der Station. „Die
zweite Doppelseite ist be-
wusst nicht als ‚Erklärbuch‘
gestaltet“, betont Stephan
Schröder. Sie ist aus vier De-
tailfotos und vier Textfeldern
aufgebaut, wobei in jedem
Feld immer ein kurzer Im-
pulstext zum nebenstehen-
den Foto zu finden ist. Diese
Impulstexte sind bewusst aus
Texten, Impulsen und Lie-

dern aus dem Alltag und Bi-
belstellen zusammengestellt.
„Es soll helfen, die Kirche mit
ihren Erzählorten anders
wahrzunehmen, sich inspi-
rieren zu lassen und dem Ge-
heimnis Gottes auf die Spur
zu kommen“, so Schröder
weiter. Das Impulsbuch kann
somit bei einem Kirchenbe-
such zu einem geistlichen Be-
gleiter werden.

„Bei den vielen spirituellen
Stationsgängen, die wir für
Gruppen anbieten, und bei
vielen Begegnungen in der

Kirche erleben wir, dass viele
Menschen von unserer Kir-
che sehr berührt sind und
gerne Anregungen mit nach
Hause nehmen möchten“, be-
richtet Stephan Schröder. 

Die Idee, ein solches Buch
zu entwickeln, gibt es schon
seit 2017. Pädagoge Marc
Henke: „Bei den spirituellen
Kirchenrundgängen mit
Gruppen kam häufig der
Wunsch auf, etwas mitneh-
men zu können. Mitnehmen
in diesem Fall in analoger
und gedruckter Form.“ Da-

raus entwickelte sich dieses
Impulsbuch, das dazu einla-
den soll, nach einem Rund-
gang durch die Kirche den
Gedanken der Annäherung
an das Geheimnis Gottes mit
nach Hause nehmen zu kön-
nen.

Das Buch ist für drei Euro
käuflich am Empfang des Ju-
gendhauses, im Weltladen
und in der Sakristei zu erwer-
ben. Alternativ kann es per E-
Mail (info@go-hdh.de) be-
stellt und per Post verschickt
werden.

Stephan Schröder (rechts) und Marc Henke (links) präsentieren das neue
Impulsbuch zur „Kirche der Annäherung“ im Jugendhaus Hardehausen. Es

ist für drei Euro am Empfang des Jugendhauses, im Weltladen und in der
Sakristei zu bekommen. Foto: LVH

   10.00   Tagesschau       10.03   Immer 
wieder sonntags       12.00   Tages-
schau       12.03   Presseclub       12.45   
Europamagazin       13.15   Löwen  
(1/2)  Dokumentation    
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Stürme in Afrika   Drama, 

D 2009, mit Katja Flint 
  QR 15.30   Das Glück ist eine Insel   

Liebesfilm, D 2001 
   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Diagnose: Unheilbar   

Dokumentation
Was am Ende zählt 

   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin – 

Sommerinterview   
Gespräch. Gast: Anne-
gret Kramp-Karrenbauer 

   18.30   Sportschau   
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

  QR 21.45   Maria Wern, Kripo 
Gotland: In der Tiefe   
Krimireihe, S 2018
mit Eva Röse. Regie: 
Erik Leijonborg 

   23.15   Tagesthemen   
   23.35   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
Moderation: Max Moor 

  QR 00.05   Brand   Thriller, A/D 2011 
mit Josef Bierbichler 
Regie: Thomas Roth 

   01.50   Tagesschau   
  QR 01.55   Maria Wern, Kripo 

Gotland: In der Tiefe   
Krimireihe, S 2018
mit Eva Röse 

   03.25   Tagesschau   
   03.30   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
   04.00   Brisant   Magazin 
   04.30   Deutschlandbilder   
   04.45   Tagesschau   
   04.50   Weltspiegel   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Ihr 
Wunsch-»Tatort«.   Deutsch-
lands Krimi-Reihe wird 50! Das 
Erste möchte dieses Jubiläum 
mit seinem Publikum feiern. 
Denn dieses hat den Tatort zu 
einem Kult-Krimi gemacht. 

   10.15   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke       11.45   heute Xpress    
   11.50   ZDF-Fernsehgarten      
 14.10   Duell der Gartenprofis   
   14.55   heute Xpress   
  QR 15.00   Von 5 bis 7 – Eine 

etwas andere Liebes-
geschichte   Romantik-
komödie, USA 2014 

   16.30   planet e.   Dokureihe 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   

Magazin. Hai-Alarm und 
die Ganoven-Jäger 

   18.55   Aktion Mensch 
Gewinner   Magazin 

   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.30   Terra X   Der Galapagos-

Krimi: Ein Drama unter 
deutschen Aussteigern 

   21.45   heute-journal   Wetter 
  QR 22.15   Der Kommissar und 

das Meer: Für immer 
Dein   Kriminalfilm, D/S 
2016, mit Walter Sittler 
Regie: Miguel Alexandre 

   23.40   Precht   Gespräch. Ist 
Konservativ die Zukunft? 
Gast: Diana Kinnert 

   00.25   heute Xpress   
   00.30   ZDF-History   

Dokureihe. Kampf um 
Kiew – der Euromaidan 

  QR 01.15   Der Kommissar und 
das Meer: Für immer 
Dein   Kriminalfilm, D/S 
2016, mit Walter Sittler 

   02.45   Terra X   Dokureihe. Der 
Galapagos-Krimi: Ein 
Drama unter deutschen 
Aussteigern / Rätselhafte 
Phänomene (2/2): Erdlö-
cher und blaue Wunder 

     04.15   ZDF-History   Dokureihe   

   20.15 Uhr.  OP  Inga Lind-
ström: Kochbuch der Lie-
be.   Jule (Anna Hausburg) ist 
sich nicht sicher, ob sie sich 
ausreichend freut, dass ihr 
Freund Ole überraschend aus 
New York angereist ist. 

   08.30  OP  Kindermädchen für 
Papa gesucht  . Komödie, D 1957  
   09.55   Westart       10.25   Kölner Treff    
   11.55   Ein perfekter Sommertag    
   12.40   NRW von unten       13.25   
Koslowski & Haferkamp        
 15.00   Wunderschön!   Re-

portagereihe. U.a.: Die 
dänische Ostsee – von 
Møn bis Kopenhagen 

   15.45   Von Kopenhagen bis 
Aarhus   Dokumentation 
Eine Reise in Dänemarks 
moderne Gemütlichkeit 

  QR 16.30   Hausbau mit Hinder-
nissen   Komödie, D 2017 
mit Katharina Schüttler 

   18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Lokalzeit-Geschichten   

Regionalmagazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Mord mit Aussicht  
Krimiserie, D 2012
Tod am 18. Loch / Das 
nennt man Camping 
Sophie Haas verbringt 
eine leidenschaftliche 
Nacht mit dem Golfleh-
rer Gerard. Am nächsten 
Tag ist Gerard tot. 

     23.20   Rentnercops   Krimi-
serie, D 2016. Aus dem 
Beton / Engel 07. Als 
ein Sozialarbeiter tot 
aufgefunden wird, gerät 
ein alter Bekannter von 
Günter und Edwin in 
Mordverdacht. 

     01.00   Rockpalast   Konzert 
Drive-By Truckers & Jay 
Hooks / Crossroads – 
Cary Hudson 

    QR 03.10   Plötzlich Papa   Drama 
GB/F 2016, mit Omar 
Sy. Regie: Hugo Gélin   

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Moderatorin Tamina Kallert be-
sucht den kleinen Jachthafen 
des beliebten Ferienortes Sæby 
an der ruhigen Ostküste von 
Nordjütland. Unterwegs be-
gegnete sie vielen Künstlern. 

   06.55   Familien im Brennpunkt  . 
Doku-Soap       08.50   Die größten 
Fernsehmomente der Welt  . 
Show     13.30   F1-Spezial – Mit 
Vollgas aus der Corona-Krise      
 14.00   Formel 1: Großer 

Preis von Österreich   
Countdown 

   15.00   Formel 1: Großer Preis 
von Österreich   Das 
Rennen. Aus Spielberg 

   16.45   Formel 1: Großer Preis 
von Österreich   Sieger-
ehrung und Highlights 

   17.15   Explosiv – Weekend   
   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Vermisst   Doku-Soap 

U.a.: Sarah sucht ihren 
Vater (Deutschland und 
Niederlande). Modera-
tion: Sandra Eckardt 

  QR 22.20   James Bond 007: 
Der Hauch des Todes   
Agentenfilm, GB 1987 
mit Timothy Dalton, 
Maryam D’Abo, Joe 
Don Baker. Regie: 
John Glen. James 
Bond schleust den 
sowjetischen Überläufer 
General Koskov in den 
Westen. Doch der treibt 
ein doppeltes Spiel. 

  QR 00.55   Ant-Man   Sci-Fi-Film 
USA/GB 2015, mit Paul 
Rudd, Michael Douglas, 
Evangeline Lilly. Regie: 
Peyton Reed. Der Su-
perdieb Scott Lang hat 
einen Spezialanzug, der 
ihn auf Ameisengröße 
schrumpfen lässt und 
superstark macht. 

   02.55   Der Blaulicht-Report   
     04.50   Exclusiv – Weekend     

   20.15 Uhr.  OP  Ant-Man.   
Scott Lang (Paul Rudd) hat 
einen Hi-Tech-Anzug, der ihn 
schrumpfen lässt und seine 
Körperkraft potenziert. Er muss 
verhindern, dass diese Technik 
in die falschen Hände gerät. 

   05.05   Auf Streife  . Reihe           08.10   
So gesehen – Talk am Sonntag    
   08.30   Genial daneben – Das 
Quiz  . Show. Gast: Hella von Sin-
nen, Wigald Boning, Sonja Ziet-
low, Christine Neubauer       10.25   
Guinness World Records®  . 
Show. Die 33 spektakulärsten 
Rekorde der Welt     12.20   111 
völlig verrückte Viecher! Die 
witzigsten Tiere der Welt  . Show    
QR 14.20   Percy Jackson – Im 

Bann des Zyklopen   
Fantasyfilm, USA 2013 
mit Logan Lerman 
Regie: Thor Freudenthal 

  QR 16.15   Ice Age 4 – Voll ver-
schoben   Animations-
film, USA 2012 

   17.55   Das große Promi-
backen   Show. Die bes-
ten Momente 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

  QR 23.55   Kind 44   Thriller
CZ/GB/USA/RUS 2015 
mit Tom Hardy, Gary 
Oldman, Noomi Rapace 
Regie: Daniel Espino-
sa. Als der Offizier Leo 
Demidow die Tötung 
von Kindern untersuchen 
will, wird er mit seiner 
Frau in die Provinz 
verbannt. Denn in der 
Sowjetunion unter der 
Herrschaft Stalins darf 
es keine Morde geben. 

  QR 02.20   Titanic   Liebesdrama, 
USA 1997, mit Leonardo 
DiCaprio, Kate Winslet, 
Billy Zane. Regie: James 
Cameron. Die wohlha-
bende Rose und der 
mittellose Jack verlieben 
sich an Bord der »Tita-
nic« und erleben deren 
Untergang.   

   20.15 Uhr.  OP  Titanic.   
Weil sie sich unglücklich fühlt, 
will sich die 17-jährige Rose 
(Kate Winslet) auf der Jung-
fernfahrt der Titanic umbrin-
gen. Der junge, mittellose Jack 
aus der dritten Klasse rettet sie. 

   05.20   Two and a Half Men  . Eine 
Leiche zur Hochzeit / Allein, 
inkontinent und ungeliebt / Die 
Mutterfigur / Weiche von mir, 
Mary Poppins / Ist das meine 
Hose?             07.15   Eine schrecklich 
nette Familie  . Der Schwäch-
ling des Jahres / Bud im Ring  
     08.10   Galileo  . Magazin         11.10   Big 
Brains – Geniale Erfindungen  . 
Magazin. Mod.: Aiman Abdallah        
 14.00   Big Countdown   Show 

Die größten Live-
Momente. Moderation: 
Annemarie Carpendale 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie, USA 2007 
Szenen einer Ehe / Be-
gräbnis für einen Feind 

     19.05   Galileo   Magazin. Mode-
ration: Stefan Gödde 

  QR 22.20   The Expendables 2   
Actionfilm, USA/D/BUL/
CHN 2012, mit Sylvester 
Stallone, Jason Statham, 
Jet Li. Regie: Simon 
West. Ein neuer Auftrag 
von Mr. Church führt 
Barney Ross und seine 
schlagkräftige Söldner-
truppe nach Albanien. 

  QR 00.10   Das Dschungelbuch   
Abenteuerfilm, USA/
GB 2016, mit Neel Sethi 
Regie: Jon Favreau 

  QR 02.00   The Expendables 2   Ac-
tionfilm, USA/D/BUL/CHN 
12, mit Sylvester Stallone 
Regie: Simon West 

  QR 03.40   Wrong Turn V: 
Bloodlines   Horrorfilm 
USA 2012, mit Doug 
Bradley, Camilla Arfwed-
son, Roxanne McKee 
Regie: Declan O’Brien   

   20.15 Uhr.  OP  Das 
Dschungelbuch.   Ein Wolfs-
rudel hat Mogli (Neel Sethi) 
adoptiert. Der Tiger Shir Khan 
fordert dessen Tod. Balu und 
Baghira wollen Mogli in eine 
Menschensiedlung bringen. 

   18.15   Die Autodoktoren  (2)  
   19.15   Hot oder Schrott – 

Die Allestester   
Doku-Soap. U.a.: 
Themen heute u.a.: 

   20.15   Hot oder Schrott – 
Die Allestester – 
Spezial   Doku-Soap 
U.a.: Spiel & Spaß 

   23.25   Prominent!   Magazin 
   00.05   Medical Detectives   

Dokureihe       

               09.30   Fußball: 
DFB-Pokal pur   
Der Weg ins Finale 

   11.00   Doppelpass   
   13.00   Fußball: DFB-

Pokal pur   
   15.00   Die PS-Profis – Mehr 

Power aus dem Pott   
     17.00   Las Vegas Hot Rods  

(3+4)  Serie 
     19.00   Die PS-Profis – Mehr 

Power aus dem Pott   
         22.15   Motorsport – Por-

sche GT Magazin   
   22.45   Motorsport: Porsche 

Supercup   Höhepunk-
te aus Spielberg (A) 

   23.15   Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott   

   23.30   Sexy Roadtrip  (1/2)    

   18.15   Mein Lokal, Dein 
Lokal – Der Profi 
kommt   Reportage-
reihe. »Selig«, Berlin-
Charlottenburg / 
»Inspektorenhaus«, 
Brandenburg an 
der Havel 

     20.15   Die spektakulärsten 
Kriminalfälle   
Reportagereihe 

     00.10   Achtung Abzocke – 
Urlaubsbetrügern 
auf der Spur   Doku-
reihe. Moderation: 
Peter Giesel   

   18.40   Zu Tisch ...   
   19.10   Arte Journal   
   19.30   360° Geo-Reportage   
  QR 20.15   Spartacus   Monumen-

talfilm, USA 1960 
   23.15   Zsa Zsa Gabor, 

Königin des roten 
Teppichs   Porträt 

   00.10   50 Jahre Montreux 
Jazz Festival: More 
than Jazz   Doku     

     19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Land zwischen Oder 

und Newa   Von Riga 
bis St. Petersburg 
Dokufilm, D 2018 

   21.45   Kaum zu glauben!   
   22.45   Sportclub   
   23.15   Boris Beckers 

Wimbledon-Triumph 
1985   Dokumentation 

   00.15   Quizduell – Der Olymp       

     14.45   Wir Kinder aus 
dem Möwenweg   

   15.10   Nils Holgersson   
   16.00   Belle und Sebastian   
   16.35   Paula und die wilden 

Tiere   Reportagereihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.30   The Garfield Show   
   18.05   Bobby & Bill   
   18.20   Die Ollie & 

Moon Show   
   18.40   Lieselotte   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Das Dschungelbuch   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark!   Reihe 
   20.25   Schau in meine Welt!     

   18.30   Herrliches Hessen   
   19.00   Herkules   Wie aus 

Schafsmilch Seife wird 
   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
  QR 20.15   Wir sind Deins – 

Dein Wunschfilm 
im hr-fernsehen   
Drama, D 2020 

   21.45   strassen stars   Show 
   22.15   Die Montagsmaler   
   23.00   Ich trage einen 

großen Namen   Show 
   23.30   strassen stars   Show 
   00.00   die jackpot-jäger       

       18.50   Wetter für 3   
   18.52   Sandmännchen   
   19.00   MDR Regional   
   19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Sagenhaft   
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Damals in Ostpreu-

ßen   Dokufilm, D 2008 
   23.30   Ostpreußens verges-

sene Schlösser           

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   5.   Juli 
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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste
oder eine der kommenden
Ausgaben des DESEN-
BERG BOTEN? Unsere Re-
dakteurin Alice Koch hilft
Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN
schalten? Unsere Anzeigen-
beraterinnen Madelaine
Drolshagen und Nicole
Bartolles  geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de

DESENBERG

B TEWir sind für Sie da

Alle Ausgaben
auch digital als

 App und im Netz – mehr unter
  owl-am-sonntag.de 

Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Die Warburger Hanse 
informiert

Warburg. Die Live-MET-
Übertragungen im War-
burger Cineplex sind im
März abrupt aufgrund der
Corona-Pandemie abgebro-
chen worden. Die Verant-
wortlichen haben nun für
den Sommer ein schönes
MET-Sommerfestival zusam-
mengestellt.

Hierbei handelt es sich
nicht um Live-Übertragun-
gen, da die MET aktuell ge-
schlossen ist, sondern um at-
traktive „Blockbuster der
MET“. Alle Termine liegen
diesmal auf einem Sonntag-
nachmittag.

Los geht es am 12. Juli um
15 Uhr mit der Oper „Car-
men“ von Bizet (2010, Ga-
ranca, Alagna). Carmen (ge-
sungen auf Spanisch mit
deutschen Untertiteln) ge-
hört zu den beliebtesten
Werken des Opernreper-
toires. Richard Eyre siedelt
seine „von Anfang bis Ende
fesselnde“ (Variety) Produk-
tion im faschistischen Spa-
nien der 1930er-Jahre an.
Elina Garana und Roberto
Alagna Anita zünden ein ero-
tisches wie sängerisches
Feuerwerk. Die weiteren
Aufführungen:

26. Juli um 15 Uhr: Rossi-

ni, „Der Barbier von Sevilla“
(2007 – DiDonato, Mattei,
Flórez – 166 Minuten)

 9. August um 15 Uhr:
Wagner, „Parsifal“ (2013 –

Kaufmann, Pape – 272 Minu-
ten)

23. August um 17 Uhr:
Puccini, „La Bohème“ (2008
– Gheorgiu, Vargas – 132 Mi-

nuten)
 6. September um 17 Uhr:

Verdi, „La Traviata“ (2018 –
Damrau, Flórez – 145 Minu-
ten).

Der Vorverkauf ist gestar-
tet. Den Flyer mit dem Som-
merfestival-Programm fin-
den Interessierte im Internet
unter www.metimkino.de.
Der Eintrittspreis beträgt 24
Euro. „Germeta Quellen“ lädt
die Gäste der MET-Oper im
Cineplex Warburg in der ers-
ten Pause zu einem kostenlo-
sen Getränk „Germeta“ ein.

Das Cineplex Warburg er-
möglicht mit dem MET-Som-
merfestival aus der Metro-
politan Opera auch in Coro-
na-Pandemie-Zeiten ein
Stück Kultur in Warburg. Die
Gäste können einen Opern-
Abend mit bester Sicht, bes-
tem Ton und allem übrigen
Warburger Kino-Komfort ge-
nießen.

Karten sind ab sofort im
Vorverkauf unter www.cine-
plex.de/warburg oder an der
Kinokasse (Cineplex War-
burg, Obere Hilgenstock 30)
erhältlich. Um den Vorab-
kauf von Karten – egal, ob
online oder im Vorverkauf an
der Kinokasse – wird gebe-
ten.

Zu beachten ist, dass aktu-
ell nur etwa 30 Personen in
Kino 4 Einlass finden kön-
nen. Daher ist die Kartenan-
zahl sehr begrenzt.

Oper Carmen auf der Leinwand
Blockbuster der MET im Cineplex 

Die Oper „Carmen“ ist am Sonntag, 12. Juli, im Warburger Cineplex zu sehen.

Warburg. Die Beratungsstellen der Diakonie Paderborn-
Höxter bieten wieder persönliche Beratungsgespräche in War-
burg an. Sie waren wegen Corona ausgesetzt worden. Für den
Neustart gelten die aktuellen Abstandsregelungen und Hygie-
nestandards. Die Klienten werden gebeten, sich telefonisch
bei den Fachbereichen in den Diakonie-Beratungsstellen mit
ihrem Anliegen zu melden, um einen Termin zu vereinbaren.
Offene Sprechstunden finden nicht statt. Außerdem bietet die
Diakonie eine Videoberatung an. 

Wieder Beratungen

Warburg. Das Kommu-
nalunternehmen der Stadt
Warburg (KUW) als Fried-
hofsträger ist aufgrund seiner
Verkehrssicherungspflicht 
gehalten, die Standsicherheit
der Grabsteine auf den Fried-
höfen zu überwachen und
mindestens einmal im Jahr
prüfen zu lassen. Genau diese
„Wackelprobe“ findet in der
29. Kalenderwoche, vom 13.
bis 17. Juli, statt und wird
von einer Fachfirma vorge-
nommen. Sofern Grabmale
festgestellt werden, die nicht
mehr standsicher sind, erhal-
ten diese einen entsprechen-
den Aufkleber. Zudem wer-
den die Angehörigen schrift-
lich aufgefordert, innerhalb
einer bestimmten Frist die
Standsicherheit wieder her-
stellen zu lassen.

Wackeln an 
Grabsteinen

AB SOFORT
BARES GELD

SPAREN!
MÖBELKREIS Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG (Küchenstudio) - Industriestraße 7 - 34414 Warburg - www.moebelkreis.de
Telefon: 05641/ 5254 info.war@moebelkreis.de - Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9 - 18 Uhr | Samstag: 9 - 14 Uhr

0% FINANZIERUNG BEI EINER LAUFZEIT BIS 36 MONATE*

KOSTENLOSE LIEFERUNG UND MONTAGE

WIR RECHNEN FAIR!

DIE MWST-SENKUNG GEBEN WIR 1:1 WEITER!

Ohne Gebühren/ohne Anzahlung. Gilt nur für Neuaufträge. Finanzierung durch Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Bonität vorausgesetzt. Sollzinssatz (jährlich und gebunden für die
gesamte Laufzeit) und effektiver Jahreszins betragen 0%. Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar.

*

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Schönes Pl
ätzchen ge

sucht?

Bewerberbörse für Pflegende
18. Juli 2020 | 10 - 14 Uhr
St.-Marien-Hospital Marsberg | Konferenzräume EG

Einfach ins Gespräch kommen mit dem pflegerischen Leitungsteam
- ohne Vorbereitung aufwändiger Bewerbungsunterlagen.

Machen Sie sich ein Bild von uns! Wir freuen uns auf Sie!
Infos unter www.bk-marsberg.de oder unter Tel: 02992 / 605-6042

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de
Fliesen & Sanitär

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.
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Niesen. Ein Seminar für
alle, die ihr eigenes Leben
nachhaltiger gestalten wol-
len, bietet das Christliche Bil-
dungswerk „Die Hegge“ in
Niesen an. Vom 8. bis 10.
September organisiert „Die
Hegge“ das Seminar „Nach-
haltig leben“.

Viele Menschen sind bereit,
ihren Lebensstil zugunsten
von Umwelt und weltweiter
Gerechtigkeit zu ändern.
Manchmal ist es ganz ein-
fach: weniger kaufen, mehr
zu Fuß gehen, Dinge länger
nutzen, teilen. Dazu braucht
es oft „nur“ den Antrieb, et-
was auch wirklich zu tun

oder etwas zu lassen. Die
Vergewisserung durch
Gleichgesinnte ist dabei eine
gute Hilfe. Manchmal fehlt je-
doch das Wissen: Welches ist
die nachhaltigere Variante?
Wie kann ich ganz konkret in
meinem Alltag etwas verän-
dern? Wem hilft es wirklich,
wenn ich auf dieses oder je-
nes verzichte?

Das neue Seminar-Angebot
will Anregungen geben, den
eigenen Alltag nachhaltiger
zu gestalten. Dazu werden
Fragen genauer untersucht
und diskutiert, sowie Dinge
ganz praktisch ausprobiert.
Unter anderem werden die

wichtigsten Reinigungsmittel
selber hergestellt und getes-
tet.

Eine Nachmittagsexkur-
sion führt die Teilnehmer
zum Biolandhof Engemann in
Eissen. Auch eine kleine
Tauschbörse unter dem Titel
„Zum Wegwerfen zu gut“ ist
vorgesehen.

Das Seminar findet statt
unter Beachtung sämtlicher
Regelungen und Maßnahmen
zur Infektionsvermeidung.

Anmeldungen und weitere
Auskünfte unter Telefon
05644/400 oder per E-Mail
(bildungswerk@die-heg-
ge.de).

Mit Nachhaltigkeit leben

Germete. „Deine 1. Wahl
Regional“: Unter diesem Mot-
to hat die Hansestadt War-
burg die Einrichtung eines di-
gitalen und regionalen
Marktplatzes initiiert. Regio-
nalität und Nachhaltigkeit
sind zudem zwei sehr wichti-
ge Themen heutiger Zeit.
Deshalb haben sich die Heil-
und Mineralquellen in Ger-
mete entschieden, ab Juli für

ihre Produkte Warburger
Waldquell Mineralwasser (12
x 0,7 Liter Glas-Mehrweg)
eine Sonderedition Etiketten
auf den Markt zu bringen.

Unter dem Motto „Heimat-
liebe“ wird für etwa vier Wo-
chen das Wahrzeichen War-
burgs, der Desenberg, die
drei Etiketten von Warburger
Waldquell Classic, Medium
und Still zieren.

„Mit dieser Sonderedition
möchten wir die Verbunden-
heit zu unserer Region und
unsere Verantwortung für die
Region zum Ausdruck brin-
gen“, verdeutlicht Geschäfts-
führer Thomas Grah.

In Planung sei zudem, wei-
tere themenbezogene Son-
deretiketten zu gegebener
Zeit in den Umlauf zu brin-
gen.

„Heimatliebe“ aus Germete
Sonderedition ist für etwa vier Wochen erhältlich

Warburger Waldquell
Classic ziert für vier Wochen
ein Sonderetikett. 

Auch die Medium-Variante
setzt auf die „Heimatliebe“
aus Germete.

Der Desenberg wirbt auch
für das stille Warburger
Waldquell.

Hardehausen (WB). Die
Landvolkshochschule in Har-
dehausen bietet ein Schlag-
fertigkeitstraining für Frauen
an. Das Seminar findet am 7.
September statt. Anmeldun-
gen sind unter Telefon
05642/9853200 oder per E-
Mail zentrale@lvh-hardehau-
sen.de möglich.

Manche Angriffe machen
Frauen einfach nur sprach-
los. Aber wie gehe ich mit sol-
chen Situationen um? Im
Rahmen des Seminars wird
durch Übungen darauf einge-
gangen. So wird ein Fokus
auf dem Selbstbild der Teil-
nehmerinnen liegen und der
zuvor benannten Fragestel-
lung auf den Grund gegan-
gen. Auch werden die Frauen
Techniken zur Verfügung ge-
stellt, die man sofort umset-
zen kann. Sprache, Stimme
und Körper werden richtig
eingesetzt, damit die Teilneh-
merinnen später selbstsicher
auftreten und in Diskussio-
nen schlagfertig agieren? Se-
minarleiterin ist die Rhetorik-
trainerin Janine Brandt.

@
_______________________
www.lvh-hardehausen.de

Rhetorik 
trainieren

 Von Jürgen Vahle

W a r b u r g (WB). In
der Hochphase der Coro-
na-Pandemie hat das
Warburger Unternehmen
Filltech Zeichen gesetzt.
Am Oberen Hilgenstock
wurde Ende März mit
dem Bau einer acht Mil-
lionen Euro teuren Erwei-
terung begonnen.

Mittlerweile sind die Roh-
bauten für das Logistikzent-
rum und ein Bürogebäude
auf einem guten Weg. Bür-
germeister Michael Stickeln
und Wirtschaftsförderer Sö-
ren Spönlein haben ihren im
März abgesagten Besuch jetzt
nachgeholt und sich über das
Bauprojekt informiert.

Filltech ist von der Corona-
Krise wirtschaftlich kaum
tangiert, berichten Geschäfts-
führer Florian Peine und sein
Bruder, Prokurist Christian
Peine. 

Nach wie vor sei der
deutschlandweit führende
Befüller und Lieferant von
markenunabhängigen CO2-
Zylindern für heimische
Trinkwassersprudler auf Ex-
pansionskurs. 2019 füllte
Filltech noch 3 Millionen Zy-
linder pro Jahr. 2020 werden
es schon 6 Millionen sein,
2021 gebe es bereits Verträge
für 12 Millionen Abfüllungen.
Gut möglich, dass der derzeit
realisierte Neubau am Obe-
ren Hilgenstock nicht die letz-
te Erweiterung ist. Flächen
stehen jedenfalls noch zur
Verfügung. Eine Folge hat die

Corona-Krise für Filltech
aber doch: „Wir sind mit dem
Neubau etwa drei Wochen in
Verzug, weil es bei der Liefe-
rung der Baumaterialien
Probleme gab“, berichtet Flo-
rian Peine. Er sei aber zuver-
sichtlich, dass in zwei Wo-
chen die Arbeiten am Rohbau
abgeschlossen sind.

Warburgs Bürgermeister
Michael Stickeln und Wirt-
schaftsförderer Sören Spön-
lein sehen gute Chancen,
dass auch viele andere Fir-
men in Warburg glimpflich
durch die Corona-Krise kom-
men. 

Der mittelständische Bran-
chenmix in der Hansestadt
habe sich wie schon in der Fi-
nanzkrise 2008 als sehr kri-
senfest gezeigt. „Der Mittel-
stand ist das Rückgrat der
Wirtschaft. Und in diesen Fir-
men steht man Krisen ge-
meinsam mit den Mitarbei-
tern durch, ohne ihnen zu
kündigen“, sagte Stickeln. 

Wirtschaftsförderer Sören
Spönlein registriert sogar
mitten in der Corona-Krise
ein „durchaus vorhandenes
Interesse von Firmen an Ge-
werbefläche in Warburg, vor
allem am Oberen Hilgenstock
sowie in Scherfede. Allein im
vergangenen Jahr habe die
Stadt 10.000 Quadratmeter
Gewerbefläche vermittelt, be-
richtet Sören Spönlein.

Zahlreiche Parzellen und
leer stehende Immobilien in
den Warburger Industriege-
bieten befänden sich in Pri-
vatbesitz. Hier will die Wirt-
schaftsförderung der Stadt in
Zukunft tätig werden und mit
den Besitzern in den Dialog
treten. Bislang nicht eingetre-

ten sei eine befürchtete Welle
an Schließungen und Insol-
venzen von Einzelhändlern in
der Warburger Innenstadt.
Auch für leer stehende La-
denlokale gebe es wieder ver-
mehrt Anfragen. Mitten in
der Stadt an der Hauptstraße
40 (ehemals C&A) werde die
Öffnung eines 400 Quadrat-
meter großen Lebensmittel-
geschäftes vorbereitet. In

dem Gebäude werde derzeit
rege umgebaut. Der Lebens-
mittelmarkt soll in einigen
Wochen eröffnet werden.

Zusätzliche Gewerbeflä-
chen für beispielsweise ein
Café (140 Quadratmeter)
oder Verkaufsraum (80 Quad-
ratmeter) könnten dort noch
angemietet werden. „Viele
Warburger hatten sich ja ge-
wünscht, wieder mitten in

Florian Peine (Geschäftsführer Filltech) und sein Bruder
Christian Peine (Prokurist, von rechts) haben Bürgermeis-

der Stadt Lebensmittel ein-
kaufen zu können“, berichtet
Spönlein. Das sei bald wieder
möglich.

Die Corona-Krise habe
auch das Thema Regionalität
und regionale Produkte stär-
ker in den Fokus der Bürger
gebracht. Die Wochenmärkte
liefen gut, die Stadt will sie
weiter unterstützen und auch
am Konzept der Feierabend-

märkte festhalten. Bürger-
meister Michael Stickeln ist
verhalten zuversichtlich, dass
die Hansestadt gut aus der
Krise kommt. Gespräche, die
er in den vergangenen Wo-
chen mit vielen Geschäftsfüh-
rern Warburger Firmen ge-
führt habe, stimmten ihn
positiv. „Manche haben sogar
von den Auswirkungen der
Krise profitiert“, berichtet er.

ter Michael Stickeln und Wirtschaftsförderer Sören Spön-
lein den Neubau gezeigt.  Foto: Jürgen Vahle

Filltech füllt und füllt
Wirtschaftsförderung verbreitet Optimismus in der Corona-Krise 

Kreativ- und Spielkurse.
Auch Rhetorikseminare,
Computerkurse und Trai-
nings zur eigenen körperli-
chen wie mentalen Gesund-
heit gehören dazu. 

Erstmals bietet die Land-
volkshochschule am Sams-
tag, 19. September, einen In-
formationstag an, an dem In-
teressierte sich über das

Fortbildungsangebot infor-
mieren, in unterschiedliche
Themen schnuppern und
Fragen zu Zertifikaten, För-
dermöglichkeiten und Semi-
narinhalten stellen können.

Wer das Programmheft per
Post erhalten möchte, kann
dieses per E-Mail (leuf-
gen@lvh-hardehausen.de) 
anfordern.

Barbara Leufgen präsentiert das neue Programmheft für Er-
zieherinnen und Erzieher der Landvolkshochschule.

Neues Programmheft 
für Erzieher erhältlich
Hardehausen. Zum vier-

ten Mal bietet die Katholische
Landvolkshochschule Harde-
hausen ihr Fortbildungspro-
gramm für Erzieherinnen
und Erzieher in kompakter
Form an. Das Programmheft
ist jetzt erhältlich.

Das Angebot richtet sich
aber auch an Kinderpfleger
sowie Tagesmütter und -väter
oder auch Betreuer in der
OGS. Die Bandbreite der An-
gebote reicht von Tageskur-
sen bis hin zu zertifizierten
Modulreihen und umfasst
unterschiedliche Themenge-
biete, die Anregungen für den
Alltag mit Kindern bieten.
Gerne bietet die Landvolks-
hochschule die Seminare
auch individuell für Teams
an. Das Angebot speziell für
Berufsanfänger unter 27 Jah-
ren ist erweitert worden.

Das umfangreiche Fortbil-
dungsangebot für die Berufs-
gruppe der Erzieherinnen
und Erzieher umfasst Semi-
nare zur Kleinkindpädago-
gik, Sprachbildung und Ent-
spannungspädagogik ebenso
wie eine Kunstwerkstatt,

Landvolkshochschule bietet Informationstag an

Scherfede. Der Paket-
dienst DHL eröffnet eine neue
Packstation in Scherfede. Das
hat das Unternehmen in
einer Pressemitteilung be-
richtet. Aufgebaut wird die
Station am Kasseler Tor 40
(Rewe-Markt). Kunden kön-
nen dort ab sofort rund um
die Uhr ihre DHL-Pakete ab-
holen und vorfrankierte Sen-
dungen verschicken. Die Ka-
pazität des neuen Automaten
umfasst 83 Fächer. Es ist die
zweite Packstation im War-
burger Stadtgebiet. Eine wei-
tere steht am Aldi in War-
burg.

Neue 
Packstation

Borgentreich. Nach den
guten Erfahrungen in den
ersten Wochen wird die Be-
sucherzahl im Borgentrei-
cher Freibad auf 60 Personen
erhöht. Das hat die Einrich-
tung in sozialen Medien an-
gekündigt. Auch ist das Bad
durchgehend von 9.30 bis 20
Uhr, Samstag und Sonntag
bis 19 Uhr geöffnet. In regel-
mäßigen Abständen werden
die Umkleiden, Duschen und
Toiletten zur Reinigung und
Desinfektion gesperrt. 

Schwimmzeiten
erweitert

Warburg. Der Mieterver-
ein Sauerland und Umgebung
teilt mit, dass auf Grund der
allgemeinen Gesundheitslage
bis auf weiter keine Sprech-
stunde in der Außenbera-
tungsstelle in Warburg im Be-
hördenhaus stattfinden kann.
Mitglieder oder Warburger,
die es werden wollen, können
Fragen allerdings telefonisch
besprechen unter
02331/204360. Per E-Mail ist
der Verein unter info@mie-
tervereine-hagen.de erreich-
bar. 

Weiter keine
Mieterberatung

Warburg. Eine Nutzung
der katholischen Pfarrheime
des Pastoralverbundes War-
burg ist weiterhin nicht mög-
lich. „Leider können wir noch
nicht davon ausgehen, dass
die Pfarrheime in absehbarer
Zeit für private Feiern geöff-
net werden können“, teilt
Pastor Gerhard Pieper im
Pfarrbrief mit. „Aufgrund der
aktuellen Sicherheitsmaß-
nahmen wird bis auf weiteres
nur eine eingeschränkte Nut-
zung von Pfarrheimen mög-
lich sein“, heißt es seitens des
Erzbischöflichen Generalvi-
kariats.

Pfarrheime 
bleiben zu



dem Amtsgericht Warburg
abgestimmt und zum Beispiel
bei laufenden Verhandlungen
auf eine andere Gebäudeseite
verlegt“, erläutert der Spre-
cher des Bau- und Liegen-
schaftsbetriebs NRW.

Die Straße Puhlplatz am
Amtsgericht war im Rahmen
der Bauarbeiten für das Ge-
rüst temporär nicht vollstän-
dig befahrbar. Aktuell ist die
Straße frei und das Gericht ist
wieder erreichbar.

Im Jahr 2018 waren be-
reits dringend notwendige
Arbeiten zum Substanzerhalt
und zur Sicherheit von Besu-
chern an der Fassade des
Warburger Amtsgerichts vor-
genommen worden. Arbeiten
an der Außenfassade bilde-
ten 2018 den Abschluss einer
ganzen Reihe von Maßnah-
men, die in den vergangenen
Jahren erfolgten. Insgesamt
investierte der BLB NRW als
Eigentümer bisher etwa
327.000 Euro in die Sanie-
rung. 

Zu den bereits umgesetzten
Maßnahmen gehörten zum
Beispiel im denkmalge-
schützten Gebäude das Besei-
tigen von Putz- und Feuchtig-
keitsschäden oder die Neuge-
staltung einer Treppe, die ins
Dachgeschoss führt. Am
Nordeingang des Gebäudes
wurde vor zwei Jahren die al-
te, schadhafte Treppe durch
eine Sandsteintreppe nach
historischem Vorbild ersetzt.
Der Natursteinsockel und
weitere Bereiche wurden neu
verfugen. Zudem wurden
schadhafte Fensterbänke
ausgetaucht und Fenster ge-
strichen. Besonders aufwän-
dig war das Austauschen von
Mauerziegeln. 

W a r b u r g  (ben/
dal). Erst im Herbst 2018
ist das Warburger Amts-
gericht aufwändig sa-
niert worden. Aktuell ist
das Gebäude wieder ein-
gerüstet. Es sollen weite-
re Schäden beseitigt wer-
den. Dazu wird ein Sanie-
rungskonzept erstellt,
teilt der Bau- und Liegen-
schaftsbetrieb (BLB)
NRW als Eigentümer des
denkmalgeschützten 
Bauwerkes mit.

„Der Erhalt der histori-
schen Bausubstanz am Amts-
gericht Warburg ist extrem
wichtig. Deshalb finden Sa-
nierungen in kurzen Zeitab-
ständen statt“, sagt BLB-
Pressesprecher Carsten Pilz.
Der Bau- und Liegenschafts-
betrieb NRW hatte zuletzt im
Jahr 2018 dringend notwen-
dige Arbeiten zum Substanz-
erhalt und zur Sicherheit von
Besuchern an der Fassade
des Gebäudes durchführen
lassen. Andere Schadstellen,
die im Rahmen einer IUEBA-
Untersuchung – eine Inge-
nieurtechnische Überwa-
chung baulicher Anlagen –
nicht als dringend sanie-
rungsbedürftig eingestuft
wurden, seien in Abstim-
mung mit der Denkmal-
schutzbehörde zunächst
nicht behoben worden, erläu-
tert Pilz. 

Der BLB NRW habe nun
das Gebäude an der Ost-,
Süd- und Westseite einrüsten
lassen, um zunächst die Ver-
fugungen des Mauerwerks zu
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Weitere Schäden entdeckt
Sanierungskonzept für denkmalgeschütztes Amtsgericht wird erstellt

zu erstellenden Sanierungs-
konzept und könnten derzeit
noch nicht angegeben wer-
den, führt Pilz weiter aus. Auf
den Gerichtsbetrieb sollen
sich die Arbeiten nach Mög-
lichkeit nicht auswirken. „Die
Arbeitszeiten und Arbeitsorte
auf der Baustelle werden mit

NRW wird die weiteren
Arbeiten so gestalten, dass
die unter Schutz stehenden
Vögel in der Aufzucht nicht
gestört werden“, versichert
Carsten Pilz. 

Dauer, Kosten und Umfang
der anstehenden Arbeiten
seien abhängig von dem noch

Sanierungskonzept festge-
legt, um die weiteren Schä-
den zu beseitigen.

Bei den Gerüstbauarbeiten
wurde festgestellt, dass sich
in einer Mauernische an der
Südfassade des Amtsgerichts
der Brutplatz eines Turmfal-
kenpaares befindet. „Der BLB

terialwahl, Farbgebung und
Verarbeitungstechnik mit
dem Bestand abgeglichen
werden. In Abstimmung mit
der zuständigen Denkmal-
schutzbehörde würden an-
schließend verschiedene Sa-
nierungsalternativen bewer-
tet und ein abschließendes

begutachten, erklärt der BLB-
Sprecher das weitere Vorge-
hen. Da an der Fassade ur-
sprünglich verschiedenfarbi-
ges Fugenmaterial verbaut
wurde, sollen in einem
nächsten Schritt mehrere
Probesanierungsflächen er-
stellt werden, bei denen Ma-

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW hat das denkmalgeschützte Amts-
gericht einrüsten lassen. Die Verfugungen des Mauerwerks werden begut-

achtet. Anschließend soll ein Sanierungskonzept erstellt werden, um die
Schäden zu beseitigen.  Foto: Daniel Lüns

So sah das Amtsgericht
Warburg vor der Einrüstung
aus.

Kommen Sie und profitieren Sie durch
die hohen Goldpreise!

Wir kaufen jede Form von Gold und Silber. 
Haben Sie Schätze von Ihrer Großmutter, 

die Sie nicht mehr tragen
oder die in der 

Schublade liegen???
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Nutzen Sie die Gelegenheit und profitieren Sie vom hohen Goldpreis!
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Goldankauf Stefan in Warburg!
Ankauf von Edelmetallen und Antiquitäten

GOLDANKAUF STEFAN
HAUPTSTRASSE 64
34414 WARBURG

TEL.: 0163 / 2 33 28 16
ODER 0 56 41 / 7 82 26 92

ZAHNGOLD AKTION
6 Tage

6. – 11. Juli 2020

53,-
Neben der ehemaligen
Desenberg-Apotheke!

Pakplätze 
vor dem Haus!

Wir zahlen 7 % mehr
über dem

aktuellen Goldkurs!

• Ringe
• Ketten
• Gold
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Weißgold
• Zahngold
 (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck

• Silberschmuck
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Edelsteine
• Modeschmuck
• und vieles mehr
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Glatte Haut liegt im Trend
– nicht nur bei Frauen: 41
Prozent der Männer in
Deutschland enthaaren sich,
so das Ergebnis einer Studie.
Dabei gibt es unterschiedli-
che Methoden der Enthaa-
rung, wie das Gesundheits-
magazin „Apotheken Um-
schau“ schreibt.

Mit einer Nass- oder Tro-
ckenrasur oder einer Enthaa-
rungscreme wird das äußere,
sichtbare Haar entfernt. „Das
ist nicht schmerzhaft, muss
aber regelmäßig wiederholt
werden“, sagt Dr. Andreas
Finner, Hautarzt und Haar-
spezialist bei der Deutschen
Dermatologischen Gesell-
schaft. Gegen Hautreizungen
nach der Rasur helfen Gele
mit Aloe vera, Cremes gegen
einwachsende Haare oder
desinfizierender Balsam.
Eine länger anhaltende Me-
thode: Wird der obere Be-
reich der Haarwurzel mit ent-
fernt, hält die Glätte einige
Wochen an. Am besten eig-
nen sich dafür Wachs und
elektrische Epiliergeräte.
Einzelne Haar werden mit
der Pinzette ausgezupft.

Körperhaare 
entfernen

Bewegung in der Natur
macht fast allen Kindern
Spaß und ist gesund.
Jetzt im Sommer, wenn
Kinder viel im Freien
spielen, ist es nicht sel-
ten, dass sie sich dabei
eine Zecke einfangen.
Die Spinnentiere können
unterschiedliche Infek-
tionskrankheiten über-
tragen. 

Welche das sind, wann ein
Arztbesuch notwendig ist
und wie Kinder vor einem
Zeckenstich geschützt wer-
den, weiß Prof. Dr. Philippe
Stock, Leitender Arzt der Pä-
diatrie im Altonaer Kinder-
krankenhaus (AKK). 

„Eine Zecke oder ein Ze-
ckenstich ist an sich nicht
gefährlich“, so Stock. „Je-

doch können die Spinnentie-
re Viren und Bakterien über-
tragen, die in seltenen Fällen
ernste Krankheiten verursa-
chen. Bei frühzeitigem Er-
kennen sind diese jedoch gut
behandelbar, sodass nie-
mand Angst vor Zecken ha-
ben muss“, erklärt er. 

In Deutschland übertragen
Zecken hauptsächlich die
Erreger der Lyme-Borreliose
und der Frühsommer-Me-
ningoenzephalitis (FSME).
Nicht alle Zecken tragen
Krankheitserreger in sich,
daher bedeutet ein Stich
nicht automatisch auch eine
Infektion.

„Bei der Diagnose dieser
Erkrankungen ist manchmal
medizinische Detektivarbeit
gefragt, denn die Symptome
können noch Monate nach
einem Zeckenstich auftau-
chen und denen einer Erkäl-
tung ähneln“, so Stock.

Zeckenstiche vermeiden
– Lange Hosen, Socken

und geschlossene Schuhe
tragen. Zusätzlich die Ho-
senbeine in die Socken ste-
cken. 
– Insektenschutzmittel bie-
ten einen Schutz für zwei bis
drei Stunden. 
– Nach einem Aufenthalt in
der Natur den Körper gründ-
lich nach Zecken absuchen,
auch auf dem Kopf und an
den Ohren. 

Wann zum Arzt?
Wichtig ist es, auf die soge-

nannte Wanderröte an der
Einstichstelle zu achten. Um
deren Entwicklung zu verfol-
gen, ist es sinnvoll, die Stelle
zu fotografieren. Bildet sich
die Wanderröte, ist es not-
wendig, einen Kinderarzt
aufzusuchen. Sollte ein Kind
in sieben bis 14 Tagen nach
dem Zeckenstich erkältungs-

ähnliche Symptome wie
Kopfschmerzen, Glieder-
schmerzen, allgemeines Un-
wohlsein oder auch Fieber
entwickeln, sollte ebenfalls
ein Kinderarzt aufgesucht
werden.

Es ist nicht notwendig, di-
rekt nach einem Zeckenstich
einen Arzt aufzusuchen, da
Krankheitssymptome sich in
der Regel erst verspätet zei-
gen. Die Zecke kann mit
einer Pinzette oder Zecken-
karte einfach selbst entfernt
werden. Wichtig ist dabei,
dass das Tier nah an der
Haut gefasst und langsam
entfernt wird. Dabei darf die
Zecke nicht gequetscht wer-
den, denn dies könnte das
Austreten möglicherweise
infizierter Körperflüssigkei-
ten verursachen. Öl, Nagel-
lack oder Ähnliches sollte
beim Entfernen der Zecke
nicht verwendet werden.

Bewegung im Freien macht Spaß und ist nicht nur im Som-
mer genau das Richtige für Kinder. Doch im Gras können

Zecken lauern, die Krankheiten übertragen.
 Foto: AKK

Vorsicht beim Spiel
im Freien

Zecken können Infektionskrankheiten übertragen

sollten deshalb besonders
vorbereitet sein auf Insek-
tenstiche. „Wer sich nicht si-
cher ist und nach einem In-
sektenstich außer schmerz-
hafter Schwellung und Rö-
tung an der Einstichstelle
schon einmal ungewöhnli-
che Reaktionen wie Quad-
delbildung, Juckreiz am
ganzen Körper, Schwindel,
Übelkeit, Schluckbeschwer-
den oder eine allgemeine
Schwäche bei sich beobach-
tet hat, sollte sich unbedingt
bei einem Allergologen auf
eine Insektengiftallergie tes-
ten lassen“, rät Dr. Utta Pet-
zold, Dermatologin bei der
Barmer. Bei nachgewiesener
Insektengiftallergie kann der
Arzt den Betroffenen ein
Notfallset verschreiben, wel-

ches sie immer bei sich ha-
ben sollten. Es enthält ein
Antihistaminikum, ein korti-
sonhaltiges Mittel und eine
Adrenalinspritze sowie eine
Kurzbeschreibung für mög-
liche Ersthelfer. 

Für Insektengift-Allergi-
ker kann es auch sinnvoll
sein, sich gegen das Insek-
tengift hyposensibilisieren
zu lassen. „Dabei wird der
Körper schrittweise an das
allergieauslösende Insekten-
gift gewöhnt, indem vom
Arzt immer höhere Dosen
unter die Haut des Ober-
arms gespritzt werden. In
der Regel führt dies dazu,
dass die allergische Reak-
tion deutlich schwächer aus-
fällt oder sogar komplett
ausbleibt“, so Petzold.

Ein Insektenstich ist schmerzhaft, aber für die meisten
Menschen ungefährlich. Anders sieht es bei Allergikern
aus.  Foto: ALK-Abelló Arzneimittel GmbH

Insektenstiche nicht 
unterschätzen

Was gibt es Schöneres,
als das warme Sommerwet-
ter im Freien zu verbringen?
Leider sind beim Aufenthalt
im Freien auch Bienen und
Wespen oft nicht weit. Deren
Stiche können sehr
schmerzhaft, für Insekten-
gift-Allergiker mitunter so-
gar lebensgefährlich wer-
den. Bei den meisten Men-
schen klingen die Beschwer-
den nach etwa 24 Stunden
wieder ab. Bei jedem vierten
Menschen in Deutschland
kommt es aber zu starken
Schwellungen an der Ein-
stichstelle, die länger andau-
ern können. 
    Noch schlimmer können
die Folgen für die 2,8 Millio-
nen Menschen ausfallen, die
an einer Insektengift-Aller-
gie leiden. Bei ihnen kann
das Gift der Bienen und
Wespen eine allergische Re-
aktion auslösen, die auch
andere Körperstellen außer
der Einstichstelle betrifft, et-
wa Rötungen oder Schwel-
lungen im Gesicht und an
den Händen. Schwere Reak-
tionen können zu Kreislauf-
und Atemproblemen führen,
dem sogenannten anaphy-
laktischen Schock. Hierbei
besteht Lebensgefahr! Das
Statistische Bundesamt re-
gistriert jährlich etwa 20 sol-
cher Todesfälle.

Menschen, die unter einer
Insekten-Allergie leiden,

Für Allergiker besteht Lebensgefahr

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

Erhältlich bei Karin Jakobs unter 05641/ 74 22 33 
oder info@warburger-hanse.de *
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse
Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de 
*  Abzuholen bei Karin Jakobs - Mode die anzieht, Hauptstr. 31, 

nach telefonischer Absprache. 

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Öffentliche Bekanntmachung
50. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg, Teilbereich Ossendorf

– Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit –
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der vorgenannten 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich unterrichtet.
Der Planentwurf für die 50. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg und der Umweltbericht wer-
den in der Zeit vom

15.07.2020 bis einschließlich 29.07.2020
öffentlich ausgelegt in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 316, während der Dienst-
stunden Montag–Freitag von 8.00–12.30 Uhr sowie Montag–Donnerstag von 14.00–16.00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.
Seit Montag, 16. März 2020, ist die Stadtverwaltung für Besucher geschlossen. Der Dienstbetrieb bleibt aber aufrecht-
erhalten, so dass die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen nach vorheriger terminlicher Absprache mit der 
Abteilung Stadtplanung unter der Tel.-Nr. 05641/92-316 oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich ist. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen in einem separaten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. Der Raum 
darf aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur einzeln durch Bürger betreten werden.
Fragen zu den Planunterlagen können zeitnah telefonisch unter der angegebenen Rufnummer gestellt werden.
In der oben genannten Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planabsichten gegeben. Es können 

Stellungnahmen abgegeben werden.
Die von der 50. Änderung des Flächennutzungsplans betroffene Fläche liegt 
im Nordwesten der Ortschaft Ossendorf, westlich der Grundschule und des 
Kindergartens, südlich der Straße Lange Twete bzw. östlich des Dunsterwe-
ges im Bereich „Kleine Worth“. Das Plangebiet hat insgesamt eine Größe 
von ca. 1,5 ha und umfasst die Flurstücke 14 tlw., 15, 18, 19 tlw., 36, 37, 38, 
355, 545 tlw., 547 tlw. und 550 tlw. in der Flur 2, Gemarkung Ossendorf. Der 
Geltungsbereich der 50. Änderung des Flächennutzungsplanes ergibt sich 
aus dem nebenstehenden Übersichtsplan, der keine Planaussagen enthält.
Im gültigen Flächennutzungsplan ist der Bereich als Fläche für die Land-
wirtschaft bzw. öffentliche Grünfl äche – Bolzplatz – dargestellt. Vorgesehen 
ist nun die Ausweisung einer Wohnbaufl äche und einer Fläche für den Ge-
meinbedarf mit der Zweckbestimmung Kindergarten, Schule und sportli-
chen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen.
Der Bauleitplanentwurf mit Begründung und der Umweltbericht können 
während der vorgenannten frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit auch 
im Internet unter www.warburg.de, hier: Bauen & Wirtschaft / Stadtplanung 
und Immobilien / Flächennutzungspläne, eingesehen werden.
Warburg, den 01.07.2020 Der Bürgermeister
 gez. Michael Stickeln

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg

Warburg, den 5. Juli 2020

Öffentliche Bekanntmachungen

Hansestadt

WARBURG
Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  

 Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Wg. Autowechsel 4 SR, Golf IV, 
Audi A3, Alu Borbet Felge, 
7Jx16H2 ET38, 205/55/R16 Conti, 
160,- €, ☎ 0 56 41/32 79

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Warburg OT, ca. 95 m², 440,- € 
kalt, keine Hunde, renoviert. 1. OG. 
☎ 01 63/5 58 88 89

Scherfede, 65 m², 2ZKB, Fußb.-
Hzg., Waschr., Pkw-Stellpl., Südl., 
ebenerdig, ruh. Lage, ab 1.10.
☎ 01 51/16 92 51 83

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Hausmeister
für mehrere Wohnanlagen

in Scherfede
als Vollzeitkraft gesucht.

Berufserfahrung
mit Schwerpunkt Gartenarbeit

erforderlich.
Bei Interesse bitte ein kurzes 
Anschreiben mit Lebenslauf
an mt@hillebrand-gruppe.de 

senden oder telefonisch unter 
02203-2022711 melden.

Handwerker (Allrounder)
für Sanierung und dem Umbau

von Wohnungen in Vollzeit 
gesucht.

 mt@hillebrand-gruppe.de
oder  02203- 202270

Fenster Gusseisen, rustikal, Dekor, 
B: 1540 x H: 1520 mm, mittig 
Kippfenst., 150,- € ☎ 01 71/
2 82 02 13

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317
Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

zum Selbstpflücken und Verkauf
täglich 9–18 Uhr, auch So. geöffnet.
In Calden an der B7 in Richtung Kassel.

Klemme Obstplantagen, Calden
Telefon 0 56 74 / 64 55

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Automarkt allgemein

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Wohnimmob. Gesuche

Stellenangebote

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.
Verschiedenes Haus und Garten



G e r m e t e . Alle We-
ge führen nach Rom, sagt
der alte Lateiner. Wenn
es ums Wandern geht,
dann führen neuerdings
vielleicht nicht alle, aber
doch zumindest viele We-
ge in den Luftkurort Ger-
mete. Gleich zwei Etap-
pen auf dem neuen Die-
meltaler Schmetterlings-
steig haben Ziel- oder
Aufbruchsort in Germete.

Auf neun Etappen ist der
152 Kilometer lange Weg, der
von Bad Karlshafen nach Die-

melstadt führt, aufgeteilt. Bei
zwei dieser Etappen landet
der Wanderer im Luftkurort
Germete. Infos finden sich im
Netz unter www.schmetter-
lingssteig.de.

Zwergen – Germete: 21,9
Kilometer ist die Etappe lang,
die in Zwergen beginnt und
in Germete endet. Etwas
Kondition muss der Wande-
rer aber mitbringen, denn
diese Strecke ist mit einer
Laufzeit von 5,5 Stunden an-
gegeben, führt 392 Höhen-
meter hinauf und 375 wieder
herunter. 

Doch die Strecke dürfte zu
den schönsten Etappen auf
dem Schmetterlingssteig ge-

hören. Nach dem Start in
Zwergen führt der Weg über
Herlinghausen vorbei am
dortigen Kalkberg mit lich-
tem Kiefernwald und offenen
Magerrasenflächen nach Dal-
heim. Dort soll sich in Zu-
kunft nach dem Umbau der
alten Schule das Informa-
tionszentrum des Schmetter-
lingssteigs mit der Ausstel-
lung „Naturerlebnis Diemel-
tal“ befinden (Fertigstellung
Ende 2021). Weiter geht es
zur Holsterburg über Wor-
meln nach Germete. Dort
empfehlen die Macher des
neuen Wanderweges einen
Besuch des Sinnesgartens bei
der Schwesterngemeinschaft
Serviam, des Kurparks sowie

des Hotels und Landgastho-
fes Deele, wo auch eine Über-
nachtung möglich ist.

Germete – Quast – Germe-
te: Auch die zweite Etappe
auf dem Schmetterlingssteig
mit Bezug zu Germete ist mit
etwas Durchhaltevermögen
verbunden. 19,6 Kilometer
ist diese Strecke lang, 485
Höhenmeter geht sie hinauf
und 451 wieder herunter.
Von der Deele aus führt der
Weg über den Wethener Berg
nach Wethen. Entlang von
Obstbäumen führt der neu
ausgewiesene Wanderweg
Richtung Quast. Hier geht es
zunächst durch einen Bu-
chenwald bis hinauf zur offe-

nen Fläche der Quastholle,
einer Aussichtsplattform am
ehemaligen Truppenübungs-
platz. Die Strecke führt dann
um den Quast Richtung Os-
sendorf. Hier muss ein klei-
nes Stück an der Straße ge-
gangen werden, bis es hinein
geht in den Pfad hinauf zum
Heinturm und weiter bis zur
Hansestadt Warburg. 

Ortskundige Germeter kür-
zen natürlich an der Rotthei-
mer Straße ab, wandern zu-
rück in den Luftkurort und
nutzen diese Etappe des
Schmetterlingssteigs als
Rundkurs, der dann auch ei-
nige Kilometer kürzer und an
einem Sonntag gut zu laufen
ist. Jürgen Vahle

Germete lockt Wanderfreunde
Zwei Etappen des Schmetterlingssteigs führen in den Luftkurort

Der Schmetterlingssteig ist 152 Kilometer lang. Der Luftkurort Germete spielt gleich bei zwei Etappen eine wichtige Rolle. Das könnte schon bald dafür sorgen, dass mehr Rucksacktouristen in den Ort kommen.

 

 

 

Germete, hier sind wir zu Haus‘!

Zum Kurgarten 24 · 34414 Warburg
Telefon +49 56 41 / 7 88 90 · Telefax: +49 56 41 / 9169

Jetzt auch mit Wellnessbereich!

Mein Ort:    Germete



Das Wochenendwetter: Bedeckt, vereinzelt Regen

Wetterlexikon
Luftelektrizität: In der Atmosphäre be-
steht ein vertikales Spannungsgefälle
von etwa 130 Volt pro Meter. Gewitter
tragen dazu bei, dass die Intensität des
elektrischen Feldes verringert wird.

23

Wind in km/h

16

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          sonnig                   39°
Kairo              sonnig                   39°
Kapstadt        heiter                    19°
London           Regen                    20°
Los Angeles    sonnig                   25°
Palma d. M.    heiter                    30°
Paris               wolkig                   27°
Peking            bewölkt                 33°
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Weltwetter am Sonntag
Antalya          sonnig                   34°
Kairo              sonnig                   38°
Kapstadt        bewölkt                 19°
London           Regen                    23°
Los Angeles    sonnig                   27°
Palma d. M.    heiter                    31°
Paris               bedeckt                 25°
Peking            heiter                    35°
Rio d. J.          sonnig                   28°
Rom               sonnig                   34°
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VHS-Leiter Dr. Andreas
Knoblauch-Flach.

 Von Jürgen Vahle

B o r g e n t r e i c h .  
Die Verbandsversamm-
lung der Volkshochschu-
le „Diemel – Egge – We-
ser“ hat in diesen Tagen
in der Borgentreicher
Schützenhalle das Pro-
gramm für das zweite
Halbjahr beschlossen. 

Ob es tatsächlich so statt-
finden kann, steht allerdings
noch nicht fest. Es hängt
maßgeblich von den Entwick-
lungen in der Corona-Pande-
mie ab. Ohnehin seien die
Planungen „sehr konserva-
tiv“, sagte VHS-Leiter Dr.
Andreas Knoblauch-Flach.
Völlig neue Kurse seien vor
dem Hintergrund der Pande-
mie praktisch nicht aufge-
nommen worden. Die VHS
setzt auf das Bewährte. 

Die Lokalpolitiker stimm-
ten den geplanten Kursen,
Seminaren und Vorträgen zu,
die im VHS-Zweckverband
für die Städte Warburg, Wil-
lebadessen, Borgentreich
und Beverungen in einem
„Optimalprogramm“ zusam-
mengefasst worden sind. Der
Schwerpunkt in den größten
VHS-Stellen in Warburg und

Pandemie müssten nicht nur
die Personalien besser erfasst
werden, sondern auch ge-
schaut werden, ob es ein Risi-
ko durch Vorerkrankungen
bei den Schülern gibt. Daher
sei auch eine telefonische An-
meldung in diesem Halbjahr
nicht möglich.

Ein klare Absage erteilte
Dr. Andreas Knoblauch-Flach
der Ausweitung des Seminar-
angebots ins Internet. Sicher
sei das bei verschiedenen
Kursen möglich, vor allem
bei PC-Lehrgängen, aber die
Rückmeldung sowohl von
Schülern als auch Dozenten
spreche da eine andere Spra-
che. „Beide wollen das nicht.
Das Lernen in der VHS ist ja
auch in weiten Teilen ein so-
ziales Lernen“, analysierte
Dr. Andreas Knoblauch-
Flach. Und dazu müsse man
sich sehen. Es gebe eine gro-
ße Zurückhaltung bei der Bu-
chung solcher Webinare.
„Und ganz ehrlich, alle waren
lange genug eingesperrt. Da
will man sich auch mal wie-
der sehen“, sagte der VHS-
Leiter.

Eine gute Nachricht hatte
Dr. Andreas Knoblauch-Flach
auch für das LEADER-Projekt
„Dorf.Digital.Zukunft“ im
Kreis Höxter. Die VHS als
Träger hatte mit der Digitali-

sierungsoffensive in 30 Ort-
schaften des Kreises bundes-
weit für Aufsehen gesorgt
und den von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Stein-
meier virtuell übergebenen
Preis für „Digitale Teilhabe“
gewonnen. Der ist mit 10.000
Euro dotiert. Normalerweise
würden solche Gewinnsum-
men von der Förderung ab-
gezogen. „Die Bezirksregie-
rung hat mir versichert, dass
das in diesem Fall nicht so ist
und wir das Geld behalten
dürfen“, berichtete der VHS-
Leiter. 

VHS druckt diesmal
kein Programmheft

„Diemel – Egge – Weser“: Planungen für das 2. Halbjahr sind „konservativ“
Beverungen liegt erneut auf
den Sprachen. Hier sollen,
wenn alles gut läuft, eine gan-
ze Reihe Einführungs- und
Fortgeschrittenenkurse in
Englisch, Spanisch oder Ita-
lienisch angeboten werden.
Zudem gebe es eine gute
Nachfrage nach EDV-Kursen,
die auch als
Internetsemi-
nar angeboten
werden könn-
ten, und nach
Kursen, in
denen alte
Handwerks-
technik ver-
mittelt wird.
Die VHS bietet
hier beispielsweise Schmie-
dekurse in Peckelsheim an.

Dass auch die VHS von der
Corona-Pandemie voll getrof-
fen worden ist, machte Dr.
Andreas Knoblauch-Flach
unmissverständlich deutlich.
„Das erste Halbjahr war
außerordentlich gut angelau-
fen, wir hatten eine Vielzahl
an zusätzlichen Kursen, alle
waren gut gebucht.“ Doch
dann sei Corona gekommen
und nahezu das gesamte Se-
mester sei abgebrochen wor-
den. Lediglich drei Integra-
tionskurse konnten aufrecht
erhalten werden – zwei in
Warburg, einer in Beverun-

gen. Dank der Unterstützung
des Landes und der Möglich-
keit der Kurzarbeit sei der
finanzielle Schaden für den
VHS-Zweckverband be-
herrschbar.

Im neuen Semester sollen
jetzt, sofern sich die Pande-
mielage beruhigt, ein Groß-

teil der ausge-
fallenen Ange-
bote erneut ge-
macht werden.
Vor allem zahl-
reiche Vorträge
seien im zwei-
ten Halbjahr
neu terminiert
worden.

Anmeldun-
gen für das VHS-Semester
sollen frühestens ab Mitte
August möglich sein. Dies
aber ebenfalls unter beson-
deren Bedingungen. Ein ge-
drucktes Programmheft wird
es nicht geben. Die Kurse fin-
den sich im Internet. „Wir
wissen ja noch nicht, wohin
sich das Geschehen ent-
wickelt. Ohne gedrucktes Heft
können wir etwa sechs Wo-
chen länger planen“, machte
Dr. Andreas Knoblauch-Flach
deutlich. Die Anmeldungen
sind nur postalisch oder über
die Internetseite der VHS
möglich. Dies auch aus einem
besonderen Grund: In der

„Wir wissen ja noch 
nicht, wohin sich 
das Geschehen

entwickelt.“

Dr. Andreas
Knoblauch-Flach

Borgentreich. Die Coro-
na-Pandemie hat Auswir-
kung auf das 29. Borgentrei-
cher Kinderferienprogramm.
Es kann nicht wie gewohnt
angeboten werden. Kurzent-
schlossen haben sich die Kol-
pinger um Martina Stüve
dann aber doch noch eine
Aktion ausgedacht. Sie haben
ein Borgentreicher Rätselheft
entworfen. Viele interessante

Fragen rund um Borgent-
reich sollen die teilnehmen-
den Kinder zwischen 6 und
12 Jahre beantworten. 

Die Rätselhefte können in
Kindergarten, Freibad,
Volksbank und Sparkasse ab-
geholt werden. Für Fragen
stehen Martina Stüve (Telefon
05643/260) und Josefine Sö-
kefeld (Telefon 0151/
56528420) zur Verfügung.

Ferienprogramm 
fällt aus

Rätselhefte sollen kleiner Ersatz sein

Werner Dürdoth, Martina Stüve (sitzend) und Josefine Sö-
kefeld werben für das Rätselheft.  Foto: Johanna Sökefeld

Bei der Stadt Bad Oeynhausen sind 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

folgende Stellen zu besetzen:

• Bautechniker/in (m/w/d) 
unbefristet 

Vergütung nach EG 9a TVöD

• Bautechniker/in Tiefbau (m/w/d) 
unbefristet 

Vergütung nach EG 9b TVöD
Nähere Informationen zu den Stelleninhalten, den 

Einstellungsvoraussetzungen und Bewerbungsfristen 
finden Sie unter www.badoeynhausen.de

Wir suchen ab sofort  

CNC Dreher in Augustdorf

 - Erfahrung mit Siemenssteuerung
 - Einzelteile fertigen

 AB Zerspanungstechnik GmbH & Co.KG  
Ostring 6  

32832 Augustdorf  
Tel: 0 52 37- 8 98 18 90   

info@abzerspanungstechnik.de 

 
 
 
 
Die offene Sozialarbeit der Diakonie ist vielfältig wie  
das Leben und hoch akzeptiert. Nach langjähriger, 
verdienstvoller Tätigkeit wird die Vorständin aus-
scheiden und neue Aufgaben übernehmen. Zum 
1.1.2021 suchen wir eine adäquate Nachfolge: 

            Vorstand (m/w/d) 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Sie finden die 
Stellenbeschreibung auf: www.diakonie-pbhx.de 

Wir suchen für die Sommerferien

Zusteller (m/w/d) 
für die Zustellung 
unserer Tageszeitungen
in der Nähe Ihres Wohnortes.

Mindestalter: 18 Jahre
PKW wünschenswert

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Höxter/Warburg
Senefelderstr. 13, 33100 Paderborn
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Stellenangebote

Auf der Suche nach der 
optimalen Stelle?

Ist die Zeitung 
auch meine Nr.1!*

*Wie die meisten Stellensuchenden in Deutschland: Laut der 
aktuellen, repräsentativen Umfrage (02/2015) der „Manpo-
werGroup Deutschland“ ist die Tageszeitung unangefochten 
die beliebteste Quelle bei der Suche nach Stellenangeboten.
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Um die Sicherheit der Gäste bei der Ehren-
malfeier am Hirschstein in Willebadessen
zu gewährleisten, sind die Stufen am acht
Meter hohen Kreuz des Ehrenmals nach 20
Jahren wieder saniert worden. Die Männer
des EGV waren im Einsatz und haben den

Schotter, der vom Bauhof Willebadessen
angeliefert wurde, verteilt. Neben der EGV-
Vorsitzenden Sabine Warm waren Lothar Ti-
scher, Heinz Lange, Michael Hoppe, Klaus
Müller, Dietmar Hake, Herbert Sievers und
Werner Hoppe dabei.

Trittsicher am Hirschstein

Dirk Peters. „Die Rahmenbe-
dingungen waren einfach
nicht gegeben.“ 

Die passende Idee kam
durch einen Zeitungsartikel
über die Nörder Schützen,
die Bier an alle Mitglieder
verteilt haben. „Da haben wir
uns gedacht: Das können wir
auch“, sagt Sascha Sauer-
land. Die Jugendwarte er-
setzten das Bier durch

Fruchtsaft. „Damit auch rich-
tiges Ferienfeeling aufkom-
men kann, haben wir noch
ein wenig Süßes hinzuge-
fügt“, so Sauerland. 

Mit dieser Ferientasche
sind die Kinder und Jugendli-
chen der Jugendfeuerwehr
für den Urlaub, einen Tages-
ausflug oder auch für den
eigenen Garten bestens ge-
rüstet.

Außerdem bekam jedes
Mitglied eine Postkarte, die
die Jugendwarte mit Bildern
vergangener Aktivitäten ge-
staltet haben. „Wir haben
unsere Mitglieder gebeten,
uns ihre Feriengrüße per
Post mit der Karte zurückzu-
schicken. So erfahren wir,
was die Kinder und Jugendli-
chen erleben konnten“, be-
richtet Dirk Peters. 

Jugendwart Dirk Peters und sein Stellver-
treter Sascha Sauerland präsentieren die
Ferientasche, die alle Mitglieder der Ju-

gendfeuerwehr Willebadessen zum Ferien-
beginn bekommen haben. Auch die Ausbil-
der wurden nicht vergessen.

Willebadessen. Kame-
radschaft trotz Distanz – wie
das möglich ist, hat sich auch
die Leitung der Willebadesse-
ner Jugendfeuerwehr, Sascha
Sauerland sowie Dirk und
Bettina Peters, gefragt. Die
Jugendwarte suchten bereits
vor einigen Wochen nach Lö-
sungen – und fanden eine
Idee. Sie verteilten pünktlich
zum Ferienbeginn an alle 22
Mitglieder bedruckte Stoff-
beutel gefüllt mit allerhand
Leckereien. Auch die Ausbil-
der wurden nicht vergessen.

 „Seit Mitte März müssen
wir leider die Dienstabende
und Veranstaltungen absa-
gen. Der Mädelsabend vor
Ostern oder der Leistungs-
wettkampf in Delbrück – alle
Termine mussten verschoben
werden oder fallen aus. Den
Jugendfeuerwehren im Kreis
Höxter ist es noch bis in den
August hinein nicht gestattet,
sich zum Üben am Dienst-
abend zu treffen“, erzählt der
stellvertretende Jugendwart
Sascha Sauerland. 

Als eine Hilfsorganisation
wie die Feuerwehr müsse
man sich halt besonders
streng an die Coronaregeln
halten. Sauerland: „Wenn das
Virus eine komplette Einheit
befällt, könnte das fatale Fol-
gen haben.“ Deswegen such-
ten die Verantwortlichen der
Jugendfeuerwehr Willebad-
essen eine andere Möglich-
keit, die Kinder und Jugendli-
chen zu erreichen. 

„Online-Veranstaltungen 
haben wir zwar erst in Erwä-
gung gezogen, aber schnell
verworfen. Nicht alle Kinder
haben ein eigenes Handy
oder einen Laptop. Außer-
dem ist die Internetverbin-
dung im ländlichen Raum
deutlich ausbaufähig“, weiß

Grüße aus dem Beutel
Jugendfeuerwehr hofft auf viele Postkarten der Kameraden
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Nichts blieb – außer der Erinnerung
Vor 25 Jahren leitete die Verhüllung des Reichstages den Umbau zum Sitz des Bundestages ein

Am Tag vor der Fertigstellung war es noch ruhig am Reichstag. Die Berichterstattung über das Kunstwerk lockte dann innerhalb von 14 Tagen fünf Milionen Besucher in die deutsche Hauptstadt. 

Ehefrau Jeanne-Claude, das
Undenkbare in die Gedan-
kenwelt jedes Einzelnen ein-
zulassen und die verblüffen-
de Wirkung auf das Ich zu
spüren. Jenseits der Ästhetik
des silbrig glänzenden Mono-
lithen, der wie aus einer fer-
nen Galaxie gesandt im Zent-
rum Berlins stand und trotz-
dem jederzeit die bekannte
historische Silhouette be-
wahrte, ist der verhüllte
Reichstag bis heute ein Sym-
bol dafür, was der Wille eines
von Visionen beseelten
Künstlerpaares erreichen
kann. Der Rückblick bietet
ebenfalls mehr als nur opti-
sche Erinnerungen. Denn mit
dem Kunstwerk verbunden
ist ein langer Entstehungs-
prozess, denn die Idee muss-
te gegen viele Widerstände
zum Leben erweckt werden.

Und die Überwindung die-
ser Widerstände ist es, die
heute ebenfalls eine differen-
zierte Betrachtung verdient.
Sie zeigt Marksteine einer
grundlegenden Veränderung
von Kommunikation und öf-
fenticher Meinungsbildung. 

Die Idee stammte immer-
hin aus dem Jahr 1971: Der
Historiker und Journalist Mi-
chael Cullen hatte Christo
eine Ansichtskarte (!) vom
Reichstag geschickt – Aus-
gangspunkt für den Künstler,
dieses Projekt in Erwägung
zu ziehen. Deutschland hatte
einen Platz in seinem Herzen:
In Köln hatte er 1961 seine
erste Einzelausstellung. Im-
merhin durfte Cullen sich an-
fangs um die Organisation
der nötigen Genehmigungen

kümmern – noch ganz ohne
öffentliche Diskussion. 1976
kam Christo erstmals nach
Berlin und schaute sich den
Reichstag an der innerdeut-
schen Grenze an. Damals
hatte er im Hinterkopf auch
die parallele Vision, die Berli-
ner Mauer von der Westseite
aus zu verhüllen und sie so
den Blicken der Menschen zu
entziehen. Obwohl der
Grundgedanke schon damals
war, etwas Verbindendes in
Zeiten der Teilung zu schaf-
fen, kam die Idee der Reichs-
tagsverhüllung bei den obers-
ten Repräsentanten der Bun-
desrepublik nicht gut an.
Bundespräsident Karl Cars-
tens und die Bundestagsprä-
sidenten Richard Stücklen
und Philipp Jenninger waren

während ihrer Amtszeiten
dagegen. Bundespräsident
Walter Scheel und die Bun-
destagspräsidenten Annema-
rie Renger, Rainer Barzel und
– letztlich entscheidend: Rita
Süßmuth – stimmten dem
Projekt zu. Die Diskussion in
den Medien um politische
und ästhetische Grundsatz-
fragen erreichte nicht viele
Menschen. Im Gegensatz zur
heutigen Zeit, in der solche
Vorhaben multimedial durch
inszenierte PR-Kampagnen
und durchs Trommelfeuer
auch unqualifizierter Mei-
nungsäußerungen in sozialen
Netzwerken gesteuert wer-
den, war es damals das per-
sönliche Gespräch, das den
Ausschlag geben konnte.
Christo, Jeanne-Claude, Mi-
chael Cullen und einige weni-
ge Mitarbeiter suchten alle
Abgeordneten des Bundesta-
ges in ihren Büros auf und
diskutierten die Idee mit ih-
nen. Am 25. Februar 1994
geschah es auf der Welt erst-
malig, dass ein nationales
Parlament über die zukünfti-
ge Existenz eines zeitlich be-
grenzte Kunstwerks abge-
stimmen musste. 292 Parla-
mentarier votierten dafür,
223 dagegen. Einzig die FDP-
Fraktion gab einstimmig ihre
Zustimmung – das belohnte
Christo 1995 mit einer per-
sönlichen Führung am
Reichstag für die beteiligten
liberalen Politiker. 

Das Zeitfenster für die
spektakuläre Aktion war je-
doch nur kurz geöffnet. Im
wiedervereinigten Deutsch-
land herrschte der Wunsch,

Ein Ostwestfale hatte sich besonders für
den verhüllten Reichstag ein gesetzt:
Günther Nolting, Bundestagsabgeordneter
aus Minden, gehörte der FDP-Fraktion an,
die das Projekt als einzige Gruppe im Parla-

ment geschlossen befürwortete. Christo
und Jeanne-Claude bedankten sich bei den
Liberalen durch eine persönliche Führung
am fast fertigen Kunstwerk.

 Fotos: Thomas Albertsen

Nur vor der fertigen Verhül-
lung war das Objekt auch
ohne Menschen zu sehen. 

nur zwei Wochen – nie zuvor
und danach hat eine Kunst-
schau in Deutschland ein sol-
ches Echo gehabt. Es war
zum Abschluss eines Jahr-
hunderts, in dem Berlin
durch zwei Weltkriege fast
vollständig zerstört wurde,
das sichtbare Signal für das
21. Jahrhundert, dass in der
friedlich wiedervereinigten
Stadt Menschen aus aller
Welt zum Staunen und Genie-
ßen zusammenkommen kön-
nen.

Christos Handzeichnungen
des Projekts, die auf Postkar-
ten und Postern vermarktet
werden und zur Finanzie-
rung seiner Projekte dienten,
aber auch alle Bilder und Fil-
me, die das Ereignis festhiel-
ten, können nicht ansatzwei-
se den Eindruck ersetzen,
den die Menschen hatten, die
in diesen Tagen Berlin be-
suchten. Vor allem, wenn sie
nicht nur einmal einen Blick
auf das fertige Objekt warfen,
sondern die Verhüllung in
ihren einzelnen Phasen auf
sich wirken ließen. Und das
waren bei weitem nicht so
viele Menschen wie zunächst
erwartet. Erst die Bilder des
fertig verhüllten Reichstages
lösten den Besucheransturm
aus. 

Nichts durfte von dem
Werk zurückbleiben außer
Erinnerung, und kein frem-
des Geld die Kunst korrum-
pieren. 13 Millionen Dollar
hat die Verhüllung des
Reichstags gekostet – alles
bezahlt aus eigener Tasche.
Wenn es darauf ankam, zog
Jeanne Claude, 2009 gestor-
ben, alle Register für die
künstlerische Freiheit.

Der verhüllte Reichstag
war mehr als ein Kunstob-
jekt, mehr als ein Event für
die Massen. Er war der Ap-
pell von Christo und seiner

Von Thomas Albertsen

Vor 25 Jahren zelebrier-
te Berlin ein gigantisches
Freiluftspektakel für
Kunst im öffentlichen
Raum. Die Verhüllung
des Reichstages mit alu-
miniumbedampftem Poly-
propylengewebe schuf
für 14 Tage eine giganti-
sche Skulptur inmitten
der deutschen Haupt-
stadt. 

Zum Jubiläum ist aller-
dings niemandem nach Fei-
ern zumute: Verpackungs-
künstler Christo Javacheff ist
am 31. Mai im Alter von 84
Jahren gestorben – und der
Städtetourismus ist durch
das Coronavirus in Berlin wie
an allen touristischen Hot-
spots weltweit zum Erliegen
gekommen. 

Fünf Millionen Besucher in

Als erstes wurde vor 25 Jah-
ren das Hauptportal mit
Stoff bedeckt. 

Die Kletterer, die den Reichstag verschnürten, verschmol-
zen mit dem Kandelaber selbst zum Kunstobjekt.

dass das Gebäude Sitz des
Bundestages werde. Die Ver-
hüllung war quasi der Start-
schuss für die dafür notwen-
digen Umbauarbeiten. Die
Transformation war daher
nur ein Aspekt des politi-
schen Wandels jener Epoche.
Und: Deutschland hatte zu-
dem beschlossen, den
Reichstag vom britischen
Architekten Norman Foster
mit einer gläsernen Kuppel
verzieren zu lassen. 

Die Reichstagsverhüllung
hat es enthüllt: Berlin kann
eine schöne Stadt sein, im
Sommer. Berlin kann eine
stille Stadt sein, eine friedli-
che Oase. Es war so etwas
wie ein Sommermärchen.
Zwei Wochen lang schimmer-
te der ansonsten düstere und
von schwerer Geschichte ge-
drückte Reichstag in Berlin
wie ein riesiges Juwel. Das
vom Erdboden bis zum Dach
verhüllte Gebäude schien zu
schweben; 110.000 Quadrat-
meter mit Aluminium be-
dampftes Gewebe reflektier-
ten das Licht des Himmels.
Hunderttausende ließen sich
auf dem Rasen davor nieder,
um zu staunen. Für einen Au-
genblick war das Land mit
sich im Reinen. Vielleicht wa-
ren jene Sommertage mit
Christo die Ruhe vor dem
Sturm, der Berlin seither auf-
mischt. Nur ein bisschen kön-
nen die, die dabei waren, der
Erinnerung nachspüren und
alles kommt wieder zurück:
vor allem das Love-Peace-
and-Happiness-Gefühl.

Deutschland wäre aller-
dings nicht Deutschland, hät-
te das Spektakel nicht auch
noch ein juristisches Nach-
spiel gehabt. Christo musste
sich mit einem Postkarten-
verlag auseinandersetzen,
der Bilder von dem Event an-
bot und sich dafür auf die so-

genannte Panoramafreiheit
berief. Der Bundesgerichts-
hof hat sich dieser Sichtweise
nicht angeschlossen. Der Pa-
noramafreiheit liegt die Vor-
stellung zugrunde, dass Wer-
ke, die sich dauernd an öf-
fentlichen Straßen oder Plät-
zen befinden, in gewissem
Sinne Gemeingut seien. Hier-
von gehe auch der Urheber
aus, der der Errichtung sei-
nes Werks an einem öffentli-
chen Ort zustimme; er widme
damit sein Werk in bestimm-
tem Umfang der Allgemein-
heit. Wenn das Gesetz von
dieser Panoramafreiheit
Kunstwerke ausnimmt, die
sich nur vorübergehend an
dem öffentlichen Ort befin-
den, geht es – so der Bundes-
gerichtshof – vor allem um
zeitlich befristete Ausstellun-
gen und ähnliche Präsenta-
tionen. Bei solchen Veranstal-
tungen bestehe kein Anlass,
die gesetzlichen Befugnisse
des Urhebers einzuschrän-
ken.

Viele Besucher verkleideten
sich beim Besuch des ver-
hüllten Reichstages. 

Man musste schon zweimal hinschauen,  um den verhüllten
Reichstag vom Brandenburger Tor aus zu sehen.
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Avis – Axel – Kaff – Maxi – Sand – Taco – voll

  5 Buchstaben:	 famos – Hetze

  6 Buchstaben:	 hinaus – Lasche – Stativ – traege

  7 Buchstaben:	 Breslau – Immobil – konisch – Tranche

  8 Buchstaben:	 diagonal – Dynastie – Einerlei – Isabella – 
Kautabak – lauthals

  9 Buchstaben:	 Buerohaus – Interview – Mannequin – Speiseoel

10 Buchstaben:	 Fortissimo – Schafstall – Tortellini – Windstille
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Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=I, 2=Z, 3=P, 4=R, 5=C, 6=K, 7=S, 
8=A, 9=H, 10=E, 11=B, 12=U, 13=F, 
14=N, 15=L, 16=D, 17=G, 18=M, 
19=O, 20=J, 21=X, 22=T, 23=Y
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Mineral v. meist
rötlicher Farbe

japan.
Reiswein

Land-
schaft
an der
Loire

Liebes-
be-
zeigung

Groß-
stadt in
Indien

Pomp,
großer
Aufwand

Groß-
stadt
am
Rhein

trop.
Zier-
pfl anze

von
blasser
rötlicher
Farbe

schweiz.:
Fahrrad

Aktion,
Handlung

kleine
Krabbe,
Schalen-
tier

offener
Rauch-
fang

leichter
russi-
scher
Reiter

dt.-öst.
Star †

Staats-
gutDresch-

abfall

Atomart
eines
chem.
Elements

engl.
Dichter
(Lord ...)
† 1824

belg.
Maler
(James)
† 1949

See-
räuber

samt,
inklusive

latei-
nisch:
bete!

weibl.
Kose-
name

westdt.
Stadt

dt.
Schrift-
steller
(Marcel)

russ.
realist.
Maler
† 1930

starker
Zweig

Ablass-
prediger
† 1519

Farb-
sprüh-
gerät
(engl.)

weibl.
Vorname

von sehr
geringer
Tempe-
ratur

dt. Ope-
retten-
kompo-
nist †

Volks-
republik
in Ost-
asien

Kompo-
nist von
„Die verk.
Braut“ †

ugs.:
plum-
per
Mensch

chemi-
sches
Element

franz.
Bildhauer
(Auguste)
† 1917

chines.
Schatten-
boxen

kalte
Frauen-
schön-
heit

Papst-
name

tschech.
Name
von
Brünn

röm.
Kupfer-
geld

griech.
Buch-
stabe

Vorname
des Ko-
mikers
Laurel †

Kfz-Z.
Laos

in
Ordnung
(ameri-
kanisch)

Kegel
beim
Bowling
(engl.)

Keimgut
im Acker

Kohle-
produkt

Stadt in
Polen
(dt.
Name)

Vorsilbe:
hinein
(lat.)

Feld-
herr in
„Wallen-
stein“

engl.
Seeheld
(Robert)
† 1657
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:
Aldi
Lidl
Dänisches Bettenlager
Hammer
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Fressnapf
Combi
Möbel-Boss
Hornbach Baumarkt
Marktkauf
Porta-Möbel
Philipps
Edeka
expert
Osca
denn´s Biomarkt
B1 Baumarkt
Küchen Meyer
Bosch
Fitnessloft Bielefeld
Famila
Real
Trink Gut
Radhaus Büren
Netto
Bücker euronics
toom Baumarkt

Stern-Apotheke
Jawoll
Markant
Getränke Hoffmann
Hit-Lebensmittelmarkt
Stabilo-Baumarkt
Nieheimer Baumarkt
pro optik
First Stop
WEZ
Rewe
Hol ab
Möbel-Roller
Minipreiscenter Gütersloh
GVG Goldverwertungs GmbH
Center am Speicherturm
Malteser-Apotheke
Vollbach Hörgeräte
Apotheke Am Renntor
K & K Klaas & Kock
Schubert Telekommunikation
Ebken Reformhaus
Rosen Apotheke Exter
Telco-CCS GmbH
Raiffeisen Lippe Weser AG
Kersting euronics
Markt-Apotheke Vlotho
Aral-Center
NP-Markt
Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis
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Nach dem Corona-Aus-
bruch in einem Tönnies-
Betrieb ist das öffentli-
che Leben in den Kreisen
Gütersloh und Warendorf
nur stark eingeschränkt
möglich. Die Politik for-
dert die Branche auf, die
Arbeitsbedingungen zu
verbessern. Was meinen
Sie zum Thema Billig-
fleisch? Was muss sich
ändern? Was tun Sie?
Wie bewerten Sie den
Umgang mit der regiona-
len Krise und den Lock-
down in den Kreisen Gü-
tersloh und Warendorf? 

Am Preis allein
 liegt es nicht
Als erstes sollte der Konsu-

ment fragen: Bis zu welchem
Betrag ist Fleisch billig? Denn
sollte Fleisch für Sozialhilfe-
empfänger und Rentner ein
Luxusgut sein? 

Welche Umstände liegen
zugrunde, dass Fleisch güns-
tig angeboten wird? Saison-
arbeiter werden für die Ge-
winnspanne von Schlachtbe-
trieben ausgebeutet, aber
nicht, um Fleisch günstig an-
zubieten. 

Auch wird die Tierhaltung
nicht verbessert, nur weil der
Fleischpreis steigt. Es muss
vom Landwirt selbst der Ge-
danke gefasst werden, dass
das Tierwohl an Wert ge-
winnt. Also: Auch für die Zu-
kunft vorausschauend die
Landwirtschaft betreiben.
Denn der Fleischkonsum
sinkt. In Süddeutschland ha-
ben die Landwirte schon vor
Jahren in Pensionen und
Viehfutterherstellung inves-
tiert und Viehhaltung gegen-
über NRW und Schleswig-
Holstein reduziert.

Roswitha Pahlke,
Kirchlengern

Verlässliche
Kontrolle fehlt 
Wenn es gelingt, dass end-

lich wieder nur die echten
Bauern (maximal 50 Tiere,
die dann auch artgerecht ge-
halten werden können) für
unsere Versorgung zuständig
sind und Betriebe wie Gold-
becker, Haskenhoff und an-
dere mehr die Ver-
arbeitung vorneh-
men, dann sind
wir da, wo alle
hinwollen. Aber
wollen das
wirklich alle? 

Wir vergessen
natürlich immer
wieder einmal die
Teile unserer Bevöl-
kerung, die sich trotz
der tollen Reden der Politiker
kein teures Fleisch erlauben
können, weil sie nur eine
kleine Rente, Hartz IV oder
ein Mini-Einkommen bezie-
hen. Sollen sich diese Leute
nicht vollwertig ernähren
dürfen?

Sicherlich muss es nicht je-
den Tag sein, aber es gehört
einfach dazu und dazu gehö-
ren dann auch Unternehmen
wie Tönnies, obwohl es zur
Zeit stark in der Kritik steht.
Unternehmen sind aber auch
nur dann gut, wenn sie regel-
mäßig und zuverlässig kon-
trolliert werden. Das ist der
Fehler im System und nicht
das billige Fleisch. 

Reinhard Breckenkamp,
Halle/Westf.

Fleischersatz
statt Fleisch

Nach einem Lebensmittel-
skandal von großem Ausmaß
in Verbindung mit Covid 19
wird es zu einer Reihe von
Szenarien kommen, die sich

einander bedingen: Viele Ver-
braucher werden aus Entrüs-
tung dem alten neuen Trend
einer fleischlosen Ernährung
folgen. Es wird eine Reihe
von Untersuchungen ange-
stoßen werden zur Klärung
der Frage, ob Fleisch mit zu
den Infektionsquellen und In-
fektionskatalysatoren gehört.
Es könnte wie ein Deja-vue
der Tage des Rinderwahn-
sinns werden. 

Verunsicherung und Angst
führt zur Distanz bei den Ver-
brauchern, Schuldvermutun-
gen führen zum Boykott und
gegebenenfalls zum Aus von
fleischverarbeitenden Indus-
trien. Letztere werden sich –
wenn alle Untersuchungen
abgeschlossen, alle Schuld-
fragen geklärt sind – neu er-
finden müssen. 

Es könnte eine Ära der
grundsätzlichen Ernährungs-
umstellung eingeleitet sein.
Die Ära der Virtualität ist be-
reits eingeleitet. In Zukunft
Fleischersatz anstatt Fleisch?
Es erscheint zumindest
wahrscheinlich. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Siegel für
B-Ware

Warum machen wir in
Deutschland nicht einfach
Bio-Qualität zum Standard
und kennzeichnen statt des-
sen minderwertige Qualität?

Der Produzent und der
Handel benötigt eine Mög-
lichkeit, um Bio besser ver-
markten zu können. Doch
das Biosiegel ist nicht um-
sonst und drückt Spanne und
Ertrag.

Ein Siegel für minderwerti-
ge Qualität würde den Preis
vom Billigfleisch unattrakti-
ver machen. Der Handel wä-
re sicher stark daran interes-
siert, sich mit guter Qualität
zum wettbewerbsfähigen
Preis und gutem Ertrag aus-
zuzeichnen. Dazu kommt,
das viele Konsumenten sich
von solch einem Siegel, mit
dem Hinweis auf minderwer-
tige Qualität, abschrecken
lassen. Wie sollten es uns
wert sein.

Martin Hundte,
Warburg

Gute Haltung
hat ihren Preis
Es wird bei der derzeitigen

Tierhaltung auf die Be-
dürfnisse der Lebe-

wesen in keiner
Weise Rücksicht
genommen.
Eine einigerma-
ßen humane
Tierhaltung hat
ihren Preis. Der

Tierzüchter muss
am Anfang der Ket-

te sagen, welchen Preis
er bekommen muss, um den
Lebewesen ein einigermaßen
gutes Leben zu ermöglichen.
Der Verarbeiter/Veredler
muss auch seine Kosten um-
legen, genau wie der Handel.
Der Verbraucher muss dann
den Preis dafür zahlen. Hu-
mane, artgerechte Schlacht-
tierhaltung beinhaltet auch
Umweltschutz und Ressour-
censchonung. 

Eine vegetarische Lebens-
weise ist für unseren Plane-
ten eh besser als die Prasse-
rei beim Fleischverzehr.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Immer neue
Schlupflöcher
Selbst wenn Deutschland

Gesetze verabschieden sollte,
die einen fairen Umgang mit
lebenden Tieren fordern, die
internationalen Einzelhan-
delsketten würden ein Mittel
finden, um billiges Fleisch zu
importieren. 

In einer globalisierten Welt

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

scheinen Täuschung und
Tricks Teil des kommerziellen
Alltags zu sein. 

Kenneth L. Ingle,
Bielefeld

Lockdown
ist richtig

Die Ursachen für den er-
neuten Corona-Ausbruch
sind meines Erachtens in

a) den Arbeitsbedingungen
– Abstand der Arbeiter unter-
einander in der Zerlegeabtei-
lung;

b) den Lüftungsumständen
– Aerosolverteilung und Filte-
rung (HEPA) der Atemluft;

c) den Wohnverhältnissen
der Arbeiter – allzu enge
Räumlichkeiten zu suchen.

Diese Details müssen
schnellstens verbessert wer-
den, was automatisch eine
Erhöhung der Fleischpreise
nach sich zieht. Natürlich ge-
hören darüber hinaus auch
die Lebensbedingungen der
Tiere in den Aufzuchtanlagen
geändert. Auch das erhöht
die Preise.

Auch wenn es für einige
Menschen schmerzlich ist,
der Lockdown ist absolut
richtig.

Heinz-Günter Fink,
Herford

Politik trägt
die Schuld

Schuld haben doch unsere
Herren und Damen Minister
an diesen Preisen. Sie haben
doch mit ihren Verordnungen
erst diesen Billigprodukten
Vorschub geleistet. 

Günter Zalys,
Bielefeld

Wir haben es
in der Hand

Billigfleisch, ein Thema,
das seit Jahrzehnten bekannt
und vom Verbraucher tole-
riert wird. Kein Produzent
kann Ware auf den Markt
bringen, die nicht gekauft
wird. Kein Herr Tönnies
kann ein Milliarden-Unter-
nehmen auf die Beine stellen,
wenn die Konsumenten seine
Ware nicht kaufen. Keiner
möchte einen Bauern als
Nachbarn, keiner möchte
Tiere in seiner Nachbarschaft
auf der Weide, keiner möchte
Gülle riechen. 

Bauern klagen schon im
Vorfeld auf Bestandsschutz,
wenn Neubaugebiete entste-
hen, weil, wenn es einen neu
Zugezogenen stört, der Bauer
dann Probleme bekommt. Wo
sollen denn die Tiere alle
draußen stehen, wenn keiner
es zulässt und zudem die Ge-
rüche dann in Kauf nehmen
möchte. 

Einzig und alleine der Kon-
sument – also wir – kann das
System zur Änderung bewe-

gen und es durch sein Kon-
sumverhalten dazu zwingen,
sich zu ändern. Aber auch
wir müssen den Bauern und
Fleischproduzenten (Tönnies
ist nur Verwerter) den Platz
zugestehen, den man für art-
gerechte Haltung braucht.

Enno Sehwöster,
Steinhagen

Weniger, aber
gut essen

Das billige Fleisch gehört
verboten. Aber wem nutzt es,
dass das Fleisch teurer wird?
Der Bauer bekommt das we-
nigste und das darf nicht
sein. Also dem Bauern erst-
mal mehr geben. Die Zerleger
arbeiten im Niedriglohn
(Werksverträge), die müssen
vernünftig bezahlt werden. 

Man muss Fleisch wieder
schätzen lernen. Weniger,
aber gut essen – man muss
umdenken. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Zu lange wurde
weggesehen

Wir Verbraucher sollten die
Zusammenhänge nicht aus
den Augen verlieren. Die Fir-
ma Tönnies nahm sich alle
Freiheiten, die unser Wirt-
schaftssystem ermöglichte.
Ich lese, dass allein an die
zwölf Subunternehmer für
die Firma arbeiten. Jetzt will
man die Werksverträge ab-
bauen. Solange diese funktio-
nierten, haben alle Verant-
wortlichen weggesehen.

Kaum ein Verbraucher
kann erkennen, ob er Billig-
fleisch kauft. Unser System
der Massenproduktion, nicht
allein in dieser Firma, sollte
reduziert werden. Das kann
nur gelingen, wenn die
Arbeitsbedingungen erheb-
lich verbessert werden. 

Hubert Laufer,
 Gütersloh

Fleisch muss
bezahlbar sein
Dass die Arbeitsbedingun-

gen in der Fleischindustrie
verbessert werden müssen,
dürfte mittlerweile jedem
klar sein, der sich in den letz-
ten Wochen mit dem Thema
beschäftigt hat. Dass dadurch
die Preise für alle Sorten von
Fleisch und Wurst teurer
werden, ist unabdingbar.
Trotzdem kann und darf es
nicht soweit kommen, dass
ein Schnitzel, ein Kotelett
oder ein Braten dann zu
einem Luxusartikel wird, den
sich nicht jeder Mensch leis-
ten kann. Es gibt in unserem
Land sehr viele Menschen,
die am Rande des Existenz-
minimums leben, und auch
die haben ein Anrecht da-
rauf, hin und wieder ein

Stück Fleisch zu essen.
Eine Verdoppelung der

Fleischpreise, wie sie von vie-
len gefordert wird, würde die
Versorgung vieler Haushalte
mit Grundnahrungsmitteln
(dazu zähle ich auch Fleisch
und Wurst) gefährden, aber
eine moderate Erhöhung der
Preise ist meines Erachtens
vollkommen in Ordnung.

Rainer Gronau,
Herford

Zu hohe
Gewinnspanne
Natürlich muss sich massiv

einiges ändern. Arbeitsbe-
dingungen, Praxis der Werk-
verträge, Entlohnung, Unter-
bringung und anderes mehr.
Es haben sehr viele Men-
schen bei Tönnies eingekauft,
und sicherlich waren auch ei-
nige darunter, die sich teure-
res Fleisch leisten könnten.
Jetzt das preiswertere Fleisch
und die Firma Tönnies in
einen Topf zu werfen, ist
nicht unbedingt richtig. Die
Firma Tönnies schlachtet
auch für Bauern, die teures
Fleisch vermarkten, und
dann kann sich wohl auch
nicht jeder Bio-Fleisch oder
die ganz einfach teurere Va-
riante leisten.

Vielleicht ist es ja auch zum
Teil schon damit getan, dass
nicht mehr so Riesen-Gewin-
ne auf Kosten der Menschen
und Tiere erzielt werden.
Nicht zuletzt muss man auch
seinen eigenen Fleischkon-
sum überdenken.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Tierwohl nicht
billig zu haben
Tönnies ist nur ein Glied in

der Kette und hat die Mög-
lichkeiten ausgeschöpft, die
ihm die (verkorkste) Land-
wirtschaftspolitik seit Jahren
einräumt. Das Problem des
Billigfleisches liegt woanders.

Das Ergebnis der Zusam-
menkunft von Landwirt-
schaftsministerin Klöckner
mit ihren Kollegen aus eini-
gen Bundesländern und den
Vertretern der Fleischindust-
rie kann ich nur als schlech-
ten Witz bezeichnen. Da wird
allen Ernstes von einer Ver-
besserung der Tierhaltung
gesprochen, wenn man die
Haltungsform 2 von 4 in 20
Jahren als Regel ansieht und
die Haltungsform 3 sage und
schreibe mit zehn Prozent
annimmt. Die Preiszulage in
Höhe von 40 Cent pro Kilo für
ein angebliches Tierwohl ist
viel zu gering, um eine wirkli-
che Änderung der katastro-
phalen Zustände in der Mas-
sentierhaltung zu bewirken;
mindestens 1 Euro wäre an-
gebracht. 

Mit einer Erhöhung der
Fleischpreise und der Anhe-
bung der Löhne in der

Fleischindustrie würde es
dann auch schwieriger, etwa
50 Prozent der Fleischartikel
zu Billigpreisen nach Afrika,
Asien und anderswo zu ex-
portieren und die dortige
Landwirtschaft unter Druck
zu setzen und zu einem gro-
ßen Teil zu zerstören. 

Peter Böll,
 Bielefeld

Hoffnung auf
Veränderung

Billigfleisch vom Tisch – na
hoffentlich! Endlich mit Ap-
petit ein Stück Fleisch ver-
zehren in der Gewissheit,
dass Schluss mit der Massen-
schlachtung sein wird. Hof-
fentlich werden die Verspre-
chungen umgesetzt. 

E. Helga Pollmeier,
Gütersloh

Dänemark
macht es vor
Auf die Anklagebank gehö-

ren neben Tönnies auch die
Politiker, die die Werksver-
tragsgesetze erlassen haben.
Die haben zwar der deut-
schen Exportindustrie ge-
nutzt, gleichzeitig aber seriö-
sen Unternehmern in der
ganzen EU geschadet.

So verloren in Dänemark
tausende Fleischarbeiter
ihren Job, weil sie unter gu-
ten Bedingungen arbeiten.
Dänische Fleischproduzenten
schließen so gut wie keine
Verträge mit osteuropäischen
Sklavenhaltern. Stattdessen
stellen sie Arbeitskräfte di-
rekt ein und zahlen ihnen ho-
he Löhne – mit der ungerech-
ten Folge, dass sie mit deut-
schen Ausbeutern nicht mehr
konkurrieren können. Wäre
Dänemark nicht Mitglied der
EU, könnte es sich durch
Schutzzölle wehren.

Günter Foerster,
Bielefeld

Viel Arbeit für
die Branche

Die gesamte Fleischbran-
che muss in die Pflicht ge-
nommen werden. Das Billig-
fleisch muss vom Markt und
Sauberkeit sollte an erster
Stelle stehen. Unterbringung
und Löhne der ausländischen
Arbeiter bei uns lassen viel zu
wünschen übrig. Billigfleisch
sollte gemieden werden. Ich
selbst esse kein Fleisch.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Weniger
ist mehr

Seit Jahren ist bekannt,
worauf der außerordentliche
wirtschaftliche Erfolg der
Fleischbranche beruht; näm-
lich auf einem System der
Ausbeutung. Und die betrifft
mitnichten die häufig aus
Osteuropa stammenden
Werksvertrags-Arbeitskräfte, 
sondern ebenfalls die heimi-
schen Landwirte, denen die
Preise diktiert werden, die so
niedrig sind, dass kaum Er-
träge erzielt werden können.

Und was muss sich än-
dern? Es geht ja nicht allein
um die erschreckende Zahl
der Infizierten bei Tönnies. In
Deutschland arbeiten etwa
100.000 Menschen in der
Fleischindustrie, und das
unter wohl kaum als men-
schenwürdig zu bezeichnen-
den Bedingungen. Und dazu
das Leiden der Tiere, unserer
Mitgeschöpfe, die auf der
Welt sind, um nach recht
qualvoller Lebenszeit auf
unserem Teller anzukom-
men. Also sollte es unser Ziel
sein: Besser weniger Fleisch
essen, das jedoch mit einem
guten Gewissen.

Doris Witte,
Löhne

Leider kein
Einzelfall

Ich finde es gut, dass das
Thema der miserablen Ar-
beitsbedingungen in der
Fleischindustrie jetzt endlich
auf den Tisch kommt. Men-
schenunwürdige Arbeitsbe-
dingungen gibt es aber leider
auch in anderen Branchen
und in anderen EU-Ländern.
Gemüse, das aus Spanien
und Italien zu uns kommt,
wird dort oft von Flüchtlingen
in sklavenähnlichen Arbeits-
verhältnissen angebaut. 

Während die Flüchtlinge in
Zeltstädten oder Slums hau-
sen, erhalten die Agrarbetrie-
be Millionen-Subventionen
von der EU. Ja, die Arbeitsbe-
dingungen in der Fleischin-
dustrie gehören auf den Prüf-
stand. Aber nicht nur diese. 

Reinhard Großmann,
Bielefeld

Blick über
den Tellerrand
Die Corona-Krise stellt

manchen und manches auf
die Probe und zur Disposi-
tion. Und das ist gut so. Denn
wenn wir es endlich ernst
meinen mit der Wertschät-
zung und Würde der Schöp-
fung, dann müssen wir über
unseren Tellerrand schauen.
Und die Frage beantworten,
zu wieviel mehr Verzicht auf
„günstige Gelegenheiten“ wir
bereit sind. Für eine gesunde
und nachhaltige Umwelt – für
menschliche und nicht-
menschliche Lebewesen. Und
zweifellos sollten wir bereit
sein, für Qualitätsware, zu-
mal im Nahrungsmittelbe-
reich, angemessene und also
höhere Preise zu bezahlen. 

Tönnies hat aus gesamtge-
sellschaftlichen „Billigkeits-
gründen“ mutmaßlich über
eine lange Zeit gegen arbeits-
rechtliche und gesundheits-
rechtliche Normen versto-
ßen, die bei Vorliegen eines
Schuldnachweises haftungs-
begründende und womöglich
auch haftungsausfüllende
Kausalitäten erwirken wür-
den. Indes, so wenig willfäh-
rige, moralisch fragwürdige
Politik und Verbraucherge-
sellschaft einen Haftungsaus-
schluss für die Nichtbeach-
tung von Gesetzen bedingen,
so wenig sollte ebendiese Ge-
sellschaft weiterhin ein
schlichtes Feigenblatt für die
mensch- und tierunwürdige
Entwicklung und Herstellung
von Nahrungsmitteln sein
(wollen).

Ira Bartsch,
Lichtenau

Wir können
es ändern

Wir müssen das System der
Tierhaltung komplett über-
denken. Der Ethikrat hat vor
einigen Wochen den Anstoß
gegeben „Nirgendwo wird so
heuchlerisch umgegangen
wie im Tierschutzrecht“. Wir
haben jetzt die Chance, fan-
gen wir an mit dem Schlacht-
hof hier im Kreis Gütersloh.
Dafür ist es jedoch unbedingt
erforderlich, dass alle Men-
schen den Konsum von
Fleisch sofort einstellen.

Jedem, dem das Schicksal
der Tiere und der Menschen,
die dort arbeiten müssen,
wirklich am Herzen liegt,
sollte, wenn er es nicht schon
tut, sofort damit beginnen.

Margrit Dorn,
Gütersloh

Kommt das Billigfleisch jetzt vom Tisch?
Wirbel nach Corona-Ausbruch bei Tönnies: Die Branche steht vor tiefgreifenden Veränderungen

Unter dem Druck erneuter großer Corona-
Ausbrüche in der Schlachtindustrie kommt
jetzt Bewegung in das Ringen um bessere

Bedingungen – für die Arbeiten und in den
Ställen sowie gegen einen Dauer-Preis-
kampf im Supermarkt. Foto: avs



Die Darmfl ora mit 
Mikrokulturen 
unterstützen! 

Laut einer aktuellen Studie 
beeinfl ussen rund ein Vier-
tel aller darin untersuchten 
Medikamente die Darmfl ora! 
Aufgrund dieser Belastungen 
kann es sinnvoll sein, den 
Darm mit einer Basis-Kur zu 
unterstützen. Denn: Mikro-
kulturen im Darm  werden zu-
nehmend mit dem Wohlerge-
hen des Darms in  Verbindung 
gebracht. 
Experten haben daher die na-
türliche Darmfl ora des Men-
schen unter die Lupe genom-
men und einen durchdachten 
Komplex mit zehn ausge-
wählten Mikrokulturen ent-
wickelt (enthalten in Kijimea 
Basis 10, Apotheke). Zusätz-
lich enthält Kijimea Basis 10 
das wichtige Vitamin Biotin, 
das zum Erhalt gesunder 
Schleimhäute beiträgt.

Sie haben Rötungen auf 
Wangen und Nase? Damit 
sind Sie nicht allein! Knapp 
vier Millionen Menschen 
in Deutschland kämpfen 
mit diesem meist kosme-
tischen Problem. Hilfe 
kommt aus der Apothe-
ke: eine Spezialcreme mit 
3-fach-Effekt (Deruba).

Die Ursache für Gesichts-
rötungen sind meist erwei-
terte Blutgefäße. Dadurch 
werden die Äderchen stär-
ker durchblutet und schim-
mern rötlich durch die 
Haut. Falsche Pflege, Stress 
oder UV-Strahlung können 
die Rötungen auf Wangen 
und Nase zusätzlich ver-
stärken. Vor allem im 
Alter werden die Ge-
fäße durch die dünner 
werdende Haut oft noch 
sichtbarer. 

Spezialcreme bei 
 Gesichtsrötungen

Hilfe bietet eine 
Spezialcreme mit einem 
einzigartigen 3-fach- 
Effekt: Deruba kaschiert 
Gesichtsrötungen sofort, 
reduziert sie längerfristig 
und beugt neuen  Rötungen 
vor. Zudem benötigen 
Anwender keine Extra-
Tagescreme oder Make-up 
mehr – die Spezialcreme 
ersetzt beides! 

So funktioniert Deruba
Deruba wird wie eine 

normale Tagescreme ange-
wendet und einfach auf die 
gerötete Haut aufgetragen. 

Da n k 
der mikroverkap-

selten Pigmente kaschiert 
die Spezialcreme die Rö-
tungen direkt beim ersten 
Hautkontakt. Darüber hi-
naus reduziert die Deruba- 
Formel mit dem Aktivstoff 
α-Bisabolol die Gesichts-
rötungen längerfristig. Die 
Lichtschutzfilter-Kombi-
nation mit LSF 50+ macht 

längerfristig. Dank des sehr 
hohen Lichtschutzfaktors 
50+ schützt die Spezial-
creme sogar vor der UV- 
bedingten Entstehung neuer 
Flecken.

Einfache Anwendung – 
erstaunliches 

 Ergebnis
Die Spezial-
creme über-

zeugt durch 
eine einfache 
Anwendung 
und eine 
äußerst an-
g e n e h m e 
Textur. Der-
m a t o l o g e n 

b e s t ä t i g e n 
Lentisol au-

ßerdem eine 
sehr gute Haut-

ve r t r ä g l ic h k e i t . 
Angela P. bringt es auf 
den Punkt: „Endlich 

eine Creme, die hält, was sie 
 verspricht!“

Gelenkschmerzen Gelenkschmerzen 
wirksam bekämpfenwirksam bekämpfen
Neue Arzneitropfen helfen mit 2-fach-Komplex

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX DUO. Wirkstoffe: Rhus toxicodendron Dil. D6, Phytolacca americana Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel zur Besserung rheumatischer Schmerzen. www.rubaxx.de 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was kann helfen?
Bei Gelenkschmer-

zen kann jetzt ein neues 
Schmerzmittel namens 
Rubaxx Duo wirksam 
 helfen. 

Spätestens ab dem 50. Le-
bensjahr treten häufig 
die ersten Probleme mit 
den Gelenken auf, z. B. 
beim Treppensteigen oder 
Spazierengehen. Zeit, 
zu handeln! Die neuen 
Arzneitropfen Rubaxx 
Duo (Apotheke, rezept-
frei) enthalten zwei starke 
Wirkstoffe gegen rheuma-
tische Schmerzen!

Wie häufig treten 
 Gelenkschmerzen auf, 
was steckt dahinter?

Gelenkschmerzen sind 
weit verbreitet. Etwa 
20  Millionen Deutsche 
leiden an Knieschmer-
zen. Kein Wunder, tragen 
die Knie doch jeden Tag 
unser gesamtes Körper-
gewicht. Doch auch an-
dere Gelenke wie Hüfte, 
Schulter oder Finger be-
reiten oft Probleme. Was 
viele nicht wissen: Hinter 
Gelenkschmerzen steckt 
oft eine Entzündung als 
 Ursache. 

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden)

✓  Kaschiert sofort
✓  Mildert 

längerfristig
✓  Beugt vor mit 

LSF 50+

Für Ihre Apotheke:
Deruba 

(PZN 11008068)
www.deruba.de

✓ Kaschiert sofort
✓ Mildert 

längerfristig
✓ Beugt vor mit 

LSF 50+

Für Ihre Apotheke:
Deruba 

(PZN 11008068)
www.deruba.de

Makellos schön 
im Sommer!

Deruba noch effektiver: Sie 
blockt einen Großteil der 
schädlichen UV-Strahlung 
und wirkt so der Entste-
hung neuer Rötungen 
 entgegen.

Pigmentflecken
„Endlich eine Creme, die hält, was sie verspricht!“
Pigmentflecken im Gesicht 
und auf dem Dekolleté kön-
nen schnell zur Belastung 
werden. Auch Angela P. 
versuchte lange vergebens, 
ihre Pigmentflecken los-
zuwerden. In der Apothe-
ke entdeckte sie dann 
eine Spezialcreme 
(Lentisol).

Bei Angela P. 
war die Skep-
sis zunächst 
groß, als sie die 
Spezialcreme 
Lentisol zum 
ersten Mal tes-
tete. Sie hatte
schon viele 
Produkte gegen 
ihre Pigmentfle-
cken ausprobiert, 
aber nichts schien 
zu helfen. Mit den 
Jahren kamen immer 
mehr Pigmentflecken, 
auch Altersflecken genannt, 
dazu. Auslöser dieser ist meist 
die UV-Strahlung, die eine 
Überproduktion des körper-
eigenen Hautfarbstoffs Me-
lanin bewirkt. Im Alter baut 
die Haut Melanin immer 
schlechter ab, was die Bildung 
neuer Pigmentflecken zusätz-
lich begünstigt. Angela P. hoff-
te, endlich eine Lösung zu 
finden. Dann entdeckte sie 
Lentisol für sich – und be-
schreibt das Resultat begeis-
tert als eine „deutliche Ver-
besserung des Hautbildes“. 

Spezialcreme hilft  mit 
 Anti-Pigment-Komplex 

Was macht Lentisol so be-
sonders? Die dermo-kosme-
tische Spezialcreme ist eine 

umfassende Antwort auf 
Pigmentflecken. Mit ihrem 
einzigartigen Anti-Pigment-
Komplex erfüllt Lentisol 
gleich drei Bedürfnisse von 
Betroffenen: Ihre mikrover-
kapselten Pigmente kaschie-
ren Pigmentflecken bereits 
beim Auftragen. Der ent-
haltene Aktivstoff Hydroxy-
phenoxypropionsäure redu-
ziert die unschönen  Flecken 

(Anwendungsfall nachempfunden, Name geändert)

Pigmentfl ecken werden 
sofort kaschiert 

Vorher Nachher

✓  Kaschiert Pigment-
fl ecken sofort

✓  Beugt vor mit LSF 50+
✓  Mildert längerfristig

Für Ihre Apotheke: 
Lentisol 

(PZN 11008080)
www.lentisol.de

folium wirkt schmerzlin-
dernd in Muskeln und 
Gelenken. Der Wirkstoff 
Phytolacca americana hat 
sich laut Arzneimittelbild 
besonders bei geschwol-
lenen Gelenken und 
entzündungsbedingten 
Schmerzen als wirkungs-
voll erwiesen. Gemeinsam 
ergeben beide Wirkstoffe 
den einzigartigen Dual-
Komplex von Rubaxx 
Duo zur Besserung rheu-
matischer Schmerzen – 
ab sofort, rezeptfrei in der 
Apotheke!

Wie wirkt Rubaxx Duo?
Rubaxx Duo wirkt 

100 % natürlich und ist 
gut verträglich. Schwe-
re Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit 
anderen Arzneimitteln 
sind nicht bekannt. Durch 
die Dar reichungsform 
als Tropfen werden die 
Wirkstoffe direkt über die 
Mundschleim häute auf-
genommen und können 

Bei chronischen
S c h m e r z e n 
sollten Betrof-
fene ein gut 
verträgliches 

Arzneimittel wählen, um mögliche 
Nebenwirkungen zu vermeiden! 
Die neuen Arzneitropfen Rubaxx 
Duo wirken dank der pfl anzlichen 
Arzneistoffe 100 % natürlich. 
Schwere Nebenwirkungen wie 
Magenprobleme oder Herzbe-
schwerden sind nicht bekannt.

TIPP UNSERES
EXPERTENEXPERTEN

ihre Wirkung schneller 
entfalten – im Gegensatz 
zu  Tabletten, die erst im 
Magen zersetzt werden 
müssen. Ein  weiterer 
 Vor tei l :   Bet roffene 
können Rubaxx Duo 
 individuell dosieren, 
je nach Stärke und 
Verlauf der Schmerzen. 

Fragen auch Sie bei 
 Gelenkschmerzen in 
der Apotheke nach den 
 neuen Arzneitropfen 
Rubaxx Duo ( rezeptfrei)!

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx Duo  
(PZN 16120870)

www.rubaxx.de

NEU

Die in Rubaxx Duo 
enthaltenen natürlichen 
Wirkstoffe haben sich bei 
Gelenkschmerzen beson-
ders bewährt: T.  querci-

Sofort-Hilfe bei Gesichtsrötungen

… mit Deruba

Maier L. et al. Extensive impact of non-antibiotic drugs 
on human gut bacteria. Nature volume 555, p. 623–628 
(2018) • www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke: 
Kijimea Basis 10 

(PZN 11353115)

Ohne PigmentfleckenOhne Pigmentflecken
 durch den Sommer durch den Sommer

Thema: Rheumatische Schmerzen NEU

✓✓

✓✓

✓✓

Gesundheit ANZEIGE



MöbelGünter
die bessere Wahl.

Möbel Günter GmbH • Warburger Straße 42 • 33034 Brakel

Öffnungszeiten
Mo-Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

33034 Brakel SüdKontakt
Telefon: 05272 / 3944-0
Mail: info@moebel-guenter.de

„Top Adresse. Super Service von der
Bestellung bis hin zur Lieferung. Hier
stimmt einfach alles!! [...]“ - Regina N. in 2019

„Tolle Beratung, Lieferung absolut termin-
gerecht - trotz Wetterchaos, super Preis
und vor allem aber toller Tisch in 1A Qua-
lität. Vielen Dank. Nur zu empfehlen!“
- Nina G. in 2019

Werden Sie unser nächster zufriedene
Kunde!

Stand 13.12.2019

4,9 von 5 Sternen bei 51 Bewertungen

www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 • 33034 Brakel

3%
MwSt-Ersparnis*
*Durch die MwSt Senkung ab 1.7.2020.

Entspricht einem Rabatt von 2,52%.

Direkt am Ortseingang von
Direkt am Ortseingang von

Brakel, Warburger StraßeBrakel, Warburger Straße..

Wir freuen uns auf über 3000qm
Wir freuen uns auf über 3000qm

Ausstellungsfläche auf Ihren Besuch.
Ausstellungsfläche auf Ihren Besuch.

Ihre Möbelexperten von Möbel Günter
Ihre Möbelexperten von Möbel Günter

1627,901627,90
Wohnwand Alteiche Nachbildung.
Highboard 2 Türen links, Aufsatz Tür rechts,
2x Lowboard mit Schubkasgten, Vitrine Glastür links, Säule 2 Türen
rechts, Wandboard. ohne Deko, ohne Beleuchtung.
B/H/T: 315/215/40-53 cm (Breite mit 15cm Abstand)

1670.-1670.-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
auch Online: moebel-guenter.de

In vielen Bezugsvarianten
und Farben zum

individuellen PreisGROSSE
TYPEN

VIELFALT

+

Gilt für alle gezeigten Modelle:
In vielen Bezugsvarianten

MÖBEL
W O C H E N

MEHRWERT-

MÖBEL GÜNTER QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN

0 +

20%
RABATT

Gültig für alle Neubestellungen. Gilt nicht für bereits
reduzierte oder hier beworbene Ware.

Alle Preise sind Abholpreise.

Gültig bis 15. Juli 2020


